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Jugendmusikstätte begeisterte Publikum mit ihrem Konzert
Beeindruckender Abschluss des Musikschuljahres 2024/2025 der Jugendmusikstätte Bubenreuth
Beim traditionellen Sommerkonzert 
der Jugendmusikstätte der Gemeinde 
Bubenreuth haben die Schülerinnen 
und Schüler ihr Können eindrucksvoll 
bewiesen. Alle Stühle in der Aula der 
Grundschule waren besetzt, so groß 
war der Andrang der Besucherinnen 
und Besucher beim Abschlusskonzert 
des Musikschuljahres 2024/2025. Fast 
40 Schülerinnen und Schüler präsen-
tierten dem begeisterten Publikum 
spielfreudig und in Hochform einen 
bunten Querschnitt über die pädagogi-
sche Arbeit eines Jahres. 

Das Konzert begann mit zwei Gitarren-
stücken, „Rock im Bass“ und „Salsa“.  
Danach wurde der musikalische Bogen 
weit gespannt – von traditionellen Lie-
dern aus Frankreich, England, Deutsch-
land, Italien und Irland über klassische 

Melodien von Bach, Beethoven, Offen-
bach bis hin zu Stücken u.a. von Richard 
Clayderman, Elton John, Henry Mancini, 
Extreme oder Daft Punk. 

Die Freude an der Musik war den Künst-
lerinnen und Künstlern anzumerken. 
Besonders schön war, dass auch die 
Jüngeren zeigen konnten, wie viel sie 
schon nach relativ kurzer Unterrichts-
zeit gelernt haben – einige standen so-
gar zum ersten Mal auf der Bühne. 

Das Publikum spendete herzlichen Ap-
plaus für dieses tolle Konzert und wür-
dige die Leistungen der Nachwuchs-
künstlerinnen und -künstler.

Ein besonderer Dank gilt Petra Kollar 
von der Jugendmusikstätte der Gemein-
de Bubenreuth sowie den Musiklehre-

rinnen und Musiklehrern Ina Füß (Geige), 
Barbara Mayer-Protze (Flöte), Karl-Heinz 
Brater und Gerhard Moller (jeweils Kla-
vier und Keyboard), Jürgen Bachmann 
(Saxophon) sowie den Gitarrenlehrern 
Ingo Drews, Wilfrid Janecke und Nico Sil-
va, für ihr großes Engagement. 

Es war ein Konzertabend voller Musik 
und Freude und ein Zeichen für die er-
folgreiche Nachwuchsförderung und die 
lebendige Musikkultur in Bubenreuth. 
Musikschülerinnen und -schüler der Ju-
gendmusikstätte haben in den letzten 
Jahren hervorragende Leistungen beim 
Nachwuchswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ erzielt; dies zeigt die hohe Quali-
tät der Ausbildung an der Jugendmusik-
stätte der Gemeinde Bubenreuth.
 
Text und Fotos: Monika Eckert



2 | September 2025

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Lena Fajrer

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
l.fajrer@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.

ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
am 20. Septem-
ber ist der Tag 
des Handwerks 
in Deutschland. 
Dies ist ein bun-
desweiter Akti-
onstag, um die 
Bedeutung und 
Leistung des 
Handwerks zu 
würdigen und 
jungen Men-

schen die beruflichen Möglichkeiten in 
einem Handwerksberuf näher zu brin-
gen. Auch bei uns in Bubenreuth gibt es 
sehr viele Handwerksbetriebe. Sie leis-
ten mehr als wirtschaftliche Arbeit, sie 
sind eine tragende Säule unserer Ge-
sellschaft, sie gestalten sozialen Zu-
sammenhalt, sie tragen zur Lebensqua-
lität in unserem Ort bei und sie schaffen 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze. 

Es freut mich deshalb ganz besonders, 
dass die Dörfler GmbH von der Kreis-
handwerkerschaft Erlangen Hersbruck 
Lauf im Rahmen eines festlichen Früh-
schoppens als „Handwerker des Jahres 
2025“ ausgezeichnet wurde. Die Jury 
war überzeugt „von der meisterhaften 
Handwerkskunst (es werden Streichbö-
gen auf Weltniveau gefertigt), dem 
starken Miteinander (ein Chef, der seine 
Mitarbeiter fördert und ihnen Vertrau-
en schenkt) und der echten Wertschät-
zung“.  So sehr, dass eine Auszubilden-
de die Firma für den Preis empfohlen 
hat. Herzlichen Glückwunsch an 
Andreas Dörfler, der den Betrieb in 
vierter Generation leitet, und sein Team 
für diese verdiente Auszeichnung!

Ebenso herzlich möchte ich Hanna 
Dornheim von der Firma FREI RAUM 
GARTEN zu ihrer Spitzenleistung bei 
der Abschlussprüfung im Bereich „Gar-
ten- und Landschaftsbau“ gratulieren. 
Sie erhielt bei der Freisprechungsfeier 
in der Orangerie in Ansbach durch den 
Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Bayern e.V. eine beson-
dere Anerkennung und wurde mit einer 
Ehrenurkunde ausgezeichnet. Der her-
vorragende Abschluss ihrer Ausbildung 
ist das Ergebnis ihres vielseitigen Kön-
nens, ihres großen Engagements und 
auch der Begeisterung für den erlern-
ten Beruf. Die Auszeichnung ist aber 
auch Beweis für die hohe Qualität der 
Ausbildung im Betrieb.

Am Mittwoch, 24. September, findet um 
19 Uhr im Veranstaltungssaal des Kul-
turhof H7 unsere Bürgerversammlung 
statt, zu der ich Sie alle sehr herzlich 
einlade. Die Einladung mit den Themen 
finden Sie auf Seite 15 dieses Heftes.

Namhafte Künstler im Kulturhof H7 - im 
September startet die zweite Konzert- 
und Veranstaltungssaison im Kulturhof 
H7. Jürgen Bachmann, Leiter des Kultur-
hofs, hat wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm zwischen Klassik, Jazz, 
Kabarett, Tanz, Märchenerzählungen für 
Erwachsene, Rock und Pop und offener 
Bühne zusammengestellt. Für Kinder 
von vier bis acht Jahren werden zwei 
Kinderkonzerte angeboten. Freuen Sie 
sich auch auf unsere neue Veranstal-
tungsreihe VOBUFÜBU – VOn BUben-
reuthern FÜr BUbenreuther. 

Weitere Infos zu den Konzerten und den 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Website www.kulturhof-h7.de und im 
neuen Programmheft, das zusammen 
mit diesem Mitteilungsblatt an alle 
Haushalte verteilt wurde. Karten gibt es 
online bei www.ticket-regional.de und 
vor Ort im Bubenreuther Rathaus. 

Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten – ob 
für sich selbst oder als Geschenk, um 
jemand anderem eine Freude zu berei-
ten – und erleben Sie einen unterhalt-
samen Abend im Kulturhof H7. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Zur Bebauung der Posteläcker sind die 
Ingenieure intensiv mit den Planungen 
beschäftigt. Lösch- und Trinkwasser-
versorgung, Versickerung und Ableitung 
von Niederschlagwasser, Entsorgung 
von Schmutzwasser, Verkehrswege, 
Lärmschutz, KiTa- und Schulplätze … 
sind nur auszugsweise angeführte 
Punkte der Infrastruktur, die gründlich 
geplant werden müssen. Viel Kopfzer-
brechen hat die Suche nach einem Be-
treiber einer Pflegeeinrichtung berei-
tet. Diese ist über lange Zeit ohne Erfolg 
gewesen. Glücklicherweise konnten wir 
nun einen Interessenten finden, der 
gerne in Bubenreuth ein Pflegeheim er-
richten und auch selbst betreiben wür-
de, wenn nicht die wirtschaftlichen Be-
lange das Gebäude immer weiter in die 
Höhe hätten wachsen lassen. 

Der Gemeinderat hat daher in einer 
seiner letzten Sitzungen ein klares Sig-

nal an den Bauträger gesendet und an 
die Bürgerbeteiligung erinnert: Der 
Übergang zu den Bestandsgebäuden 
an der Frankenstraße soll drei Ge-
schosse nicht überschreiten. Nachdem 
das vorgestellte Konzept eines Pflege-
heimes bis zu sechs Vollgeschosse auf-
gezeigt hat, mussten wir den Ball wie-
der an den Bauträger zurückspielen. 
Der Fokus liegt nun darauf, für das 
Pflegeheim einen wirtschaftlichen Be-
trieb mit verträglichen Gebäudehöhen 
zu erarbeiten und erst dann wieder in 
die weitere Planung einzusteigen.

Liebe Schülerinnen und Schüler, die 
Sommerferien gehen zu Ende und ein 
neues Kapitel mit Lernen, Entdeckun-
gen und gemeinsamen Erlebnissen be-
ginnt. Ich hoffe, ihr hattet erholsame 
Ferien, hattet viel Spaß und konntet die 
freie Zeit genießen. Ein neues Schuljahr 
bringt neue Herausforderung, ist auf-
regend und mit viel Neuem verbunden. 
Ich wünsche euch einen guten Start, 
viel Freude und Erfolg, spannende Er-
fahrungen und neue Freundschaften. 

Der Beginn eines neuen Schuljahres ist 
immer ein besonderer Moment auch 
für Sie, liebe Eltern, die Sie Ihre Kinder 
auf dem Weg zu einem erfolgreichen 
Schuljahr begleiten und unterstützen. 
Ein besonderer Dank gilt den Lehrkräf-
ten, die mit Engagement und Herzblut 
unsere Schülerinnen und Schüler be-
gleiten und eine wertvolle Grundlage 
für die Zukunft unserer Gemeinschaft 
schaffen. Gemeinsam schaffen Sie eine 
Umgebung, in der unsere Kinder wach-
sen, lernen und sich entfalten können.

Ein großes Dankeschön geht an alle eh-
renamtlichen Schulweghelferinnen 
und -helfer, die unsere Grundschulkin-
der bei Wind und Wetter sicher über 
die Straßen begleiten.

Bei vielen Berufseinsteigerinnen und 
-einsteigern beginnt im Herbst ein neu-
er Lebensabschnitt, der voller spannen-
der Herausforderungen und Chancen 
steht. Ich wünsche euch einen guten 
Start in das Berufsleben, alles Gute, viel 
Freude und Erfolg für die Zukunft.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER
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Widmung von Räumlichkeiten im Kulturhof H7 als  
weitere Trauungsorte in der Gemeinde
Bisher konnten Eheschließungen 
durch den Standesbeamten/die 
Standesbeamtin der Gemeinde Bu-
benreuth nur im Rathaus stattfinden, 
da dies der gesetzliche Trauungsort 
nach dem Personenstandsrecht war. 

Um die Räumlichkeiten im Kulturhof 
H 7 auch für Eheschließungen nutzen 
zu können, mussten die dortigen 
Räumlichkeiten als offizieller Trau-
ungsort für standesamtliche Ehe-
schließungen gewidmet werden. Die-
sen einstimmigen Beschluss fasste 

der Gemeinderat in der Sitzung vom 
24. Juni 2025. Ab sofort kann nun 
auch dort in entsprechend würdiger 
Form eine Eheschließung durch den 
Standesbeamten/die Standesbeam-
tin vorgenommen werden.

Wegen des erhöhten Verwaltungs-
aufwands beträgt die Gebühr für 
Trauungen im Kulturhof H7 200 Euro. 
Weitere Kosten wie Miete für zusätz-
liche Räume, Sektempfang etc. wer-
den nach der Kostenaufstellung der 
Gemeinde abgerechnet.� 

Anpassung der Anlage 1 zum Geltungsbereich des  
Bebauungsplans Rudelsweiherstraße 5/40
Der Gemeinderat beschloss in 
der Sitzung am 28. Januar 2025, 
für den Bereich der Rudels-
weiherstraße einen Bebau-
ungsplan aufzustellen und im 
Parallelverfahren den Flä
chennutzungsplan mit integ-
riertem Landschaftsplan zu 
ändern.

Nach Abgleich des vom Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshofs 
München festgestellten Urteils 
mit dem Geltungsbereich die-
ses Aufstellungsbeschlusses 
sind noch Anpassungen des 
Geltungsbereichs vorzuneh-
men. Insbesondere sind die als 
Bannwald oder Wald festge-
setzten Bereiche sowie die dem 
Außenbereich zuzuordnenden 
Flächen aus dem Geltungsbe-
reich herauszunehmen.

Die Ziele des Bebauungsplans 
bleiben unverändert (siehe den Bericht 
auf dem Gemeinderat im Mitteilungs-
blatt Juni 2025, Seiten 6 und 7).

Die vom Planungsbüro erstellte Anlage 
1 zum Geltungsbereich des Bebauungs-
plans und des Änderungsbereichs des 
Flächennutzungsplans umfasste irr-

tümlich die Flurnummer 485/663 Ge-
markung Bubenreuth. Doch auch diese 
Fläche wird vom Gerichtsurteil des 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs 
als Außenbereich deklariert und muss 
daher redaktionell ebenfalls aus dem 
Geltungsbereich herausgenommen 
werden.

In der Sitzung vom 24. Juni 2025 nahm 
der Gemeinderat den vom Planungs-
büro korrigierten und neu erstellten 
Geltungsbereich gemäß Anlage 1 (sie-
he Plan) in der Fassung vom 15. Mai 
2025 zur Kenntnis. Die neue Anlage 1 
wird zu den Verfahrensunterlagen ge-
nommen.� 

'/ / /, Landschaftsschutzgebiet (Nachrichtliche Übernahme) .. • --•• Geltungsbereich Bebauungsplan 

11111111111 Bannwald (Nachrichtliche Übernahme) 1 ■1■1■1■ 1 Gemeindegrenze Bubenreuth 

Bebauungsplan Nr. 5/40 Rudelsweiherstraße 
Geltungsbereich 

M 1:2000 
15.05.2025 

Berufung des Wahlleiters 
und seines Stellvertreters für 
die Kommunalwahlen 2026
Am 8. März 2026 finden die Kommunal-
wahlen statt. Dazu müssen nach dem 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz 
(GLKrWG) ein Wahlleiter und dessen 
Stellvertreter berufen werden.

Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat, die Wahlleitung wie bei den zurück-
liegenden Kommunalwahlen zu regeln 
und den zuständigen Wahlsachbear-
beiter der Gemeinde Bubenreuth, 
Christian Benisch, als Wahlleiter und 
den Geschäftsleiter der Gemeinde Bu-
benreuth, Tobias Zentgraf, zum stell-
vertretenden Wahlleiter für die Ge-
meindewahl 2026 zu berufen.� 
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Anpassung der Kinderspielplatzsatzung und der Stellplatz-
satzung wegen der Änderung der Bauordnung durch das 
Erste Modernisierungsgesetz Bayern
Das Erste Modernisierungsgesetz Bay-
ern, das am 1. Januar 2025 in Kraft ge-
treten ist, bringt umfassende Änderun-
gen an der Bayerischen Bauordnung. 
Die Kinderspielplatzsatzung und die 
Stellplatzsatzung der Gemeinde Bu-
benreuth waren daher auf den neues-
ten Rechtsstand anzupassen. Die in 
der Gemeinderatssitzung vom 29. Juli 
2025 beschlossenen Satzungen wur-
den im Vorfeld detailliert mit dem 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt ab-
gestimmt und entsprechen nun den 
Vorgaben des Ministeriums.

Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat, dass die Satzung über Kinder-
spielplätze (KiSpS) in der Fassung vom 
1. April 2023 außer Kraft tritt und durch 

die an die neue Ermächtigungsgrund-
lage angepasste Satzung ersetzt wird. 
Regelungen zur Begrünung und Gestal-
tung entfallen in der neuen Satzung, 
eine Kinderspielplatzpflicht besteht 
erst ab fünf Wohnungen. Neu ist: Auch 
für Senioren- und Studentenwohnun-
gen besteht eine Pflicht zur Erstellung 
eines Spielplatzes.

Mit überwiegender Mehrheit be-
schloss der Gemeinderat, dass die Ga-
ragen- und Stellplatzsatzung (GaStS) 
in der Fassung vom 18. Januar 2006, 
geändert durch Satzung vom 21. De-
zember 2023, außer Kraft tritt und 
durch die an die neue Ermächtigungs-
grundlage angepasste Satzung ersetzt 
wird.

Die Änderungen umfassen vor allem 
eine Höchstbegrenzung der möglichen 
Anzahl an Stellplätzen. Anforderungen 
an die Gestaltung und Begrünung der 
Garagen und Stellplätze wurden aus 
der Stellplatzsatzung herausgenom-
men. Die Stellplatzablösung wird an die 
derzeit gültige Bodenrichtwertkarte 
angepasst und zukünftig stetig gemäß 
den neuen Bodenrichtwerten aktuali-
siert.

Ausfertigung, Bekanntmachung und In-
krafttreten der neuen Kinderspiel-
platzsatzung und der neuen Stellplatz-
satzung erfolgen Anfang Oktober 2025 
(nach dem Inkrafttreten der neuen ge-
setzlichen Ermächtigungsgrundlage 
am 1. Oktober 2025).� 

Hilfestellung in Rentenangelegenheiten
Zur Aufnahme von Rentenanträgen für 
Altersrente und Hinterbliebenenrente 
und deren Weiterleitung an den Ren-
tenträger können sich alle Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt an das staatliche 
Versicherungsamt beim Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt wenden. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin un-
ter der Telefonnummer 09193/20 18 20, 
Ansprechpartner ist Herr Andreas 
Winkler. 

Bei der Terminvergabe erfahren Sie, 
welche Unterlagen bzw. Nachweise zur 
Antragstellung benötigt werden.  Die 
Antragsaufnahme erfolgt ausschließ-
lich per Telefon. Eine persönliche Vor-
sprache ist nicht notwendig. 

Rentenberatungen werden vom staat-
lichen Versicherungsamt nicht durch-
geführt. 

Für Rentenberatungen können Sie sich 
an die Auskunfts- und Beratungsstelle 
der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern wenden. Diese bietet 
Sprechtage im Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt an. 

Für die Sprechtage ist immer eine Ter-
minvereinbarung erforderlich. Telefon-
nummer für Terminvereinbarungen: 
09131/86-3230 (Montag, Dienstag, Don-
nerstag 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Freitag 
9 bis 12 Uhr). Zur telefonischen Termin-
vereinbarung ist die Versicherungs-
nummer zu nennen.

Die Beratung findet in der Nägelsbach-
straße 38, 91052 Erlangen, statt. Zur 
Beratung ist die Mitnahme der Versi-
cherungsunterlagen und des Personal-
ausweises erforderlich.

Alternativ können Sie sich auch an die 
ehrenamtlichen Versichertenberater 

wenden. Nähere Informationen finden 
Sie hier: 
https://www.deutsche-rentenversicherung. 
de/DRV/DE/Beratung-und-Kontakt/ 
v_aes_berater/versichertenaelteste_
versichertenberater_node.html

oder Sie scannen 
folgenden QR-Code:

Bitte geben Sie Ihre Postleitzahl ein 
und setzen einen Haken bei „Versicher-
tenberater / älteste“, um die Kontakt-
daten der Versichertenältesten in Ihrer 
Nähe zu finden.  

Kostenloses Servicetelefon der  
Deutschen Rentenversicherung:
Tel.: 0800 1000 4800 
(Montag bis Donnerstag 8 bis 19 Uhr, 
Freitag 8 bis 15.30 Uhr)
www.deutsche-rentenversicherung.de
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„Sicher zur Schule – sicher nach Hause“
Rechtzeitig vor Schulbeginn haben die 
Mitarbeiter des Bauhofs die Schulweg-
markierungen auf den Gehwegen er-
neuert, damit der Weg zur Schule und 
wieder nach Hause für unsere Kinder 
sicher ist. Bitte üben Sie mit Ihren Kin-
dern den Schulweg und weisen sie auf 
die gelben Wegmarkierungen hin.

Besonders wichtig ist, die Schulwege 
der Kinder immer freizuhalten. Parken-
de Autos auf Gehsteigen stellen nicht 
nur für Kinder große Gefahrenquellen 
dar. Auch Personen mit Kinderwagen 
oder Rollator sowie Rollstuhlfahrerin-
nen und -fahrer können den Gehweg 
nicht mehr benutzen und müssen auf 
die Fahrbahn ausweichen. Parken Sie 
Ihr Auto daher nicht auf den Gehwegen 
und nicht zu dicht an Kreuzungen und 
Einmündungen. 

Stellen Sie bitte die Abfalltonnen, die 
auf dem Gehweg zur Abholung bereit-
gestellt werden, so auf, dass der Weg 
gefahrlos und barrierefrei genutzt wer-
den kann.

Für alle Verkehrsteilnehmer, insbeson-
dere Autofahrer, gilt: Bitte seien Sie im 
Umfeld von Schulen und Kinderbetreu-
ungseinrichtungen stets besonders 
aufmerksam, fahren Sie bremsbereit 
und halten Sie sich an die Geschwin-
digkeitsbegrenzung.

Kinder sind als Verkehrsteilnehmer 
besonders gefährdet:
•	Sie sind klein und können nicht über 

parkende Autos hinwegsehen.
•	Sie können von der Seite kommende 

Fahrzeuge wegen ihres kleineren 
Blickfeldes nicht gut wahrnehmen.

•	Sie können Geschwindigkeiten und 
Abstände nicht richtig einschätzen.

•	Sie können nicht so schnell die Straße 
überqueren und sind dadurch länger 
im gefährdeten Raum.

•	Sie können die Richtung eines Geräu-
sches schlechter als Erwachsene orten.

•	Sie können das Umweltgeschehen 
schlechter selektiv aufnehmen.

Ganz besonders bedanken möchten 
wir uns bei den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die als Schü-
lerlotsen an besonders gefährlichen 
Stellen im Straßenverkehr dafür sor-
gen, dass Kinder gefahrlos die Fahr-
bahn überqueren können. Schülerlot-
sen sind für die Kinder da, denken für 
sie mit, leiten sie zu richtigem Verhal-
ten im Straßenverkehr an und machen 
den übrigen Verkehr auf die spezielle 
Situation aufmerksam.� 

Mit der Straßenmarkierung „Achtung Kinder“ sollen 
Autofahrer sensibilisiert werden, besonders auf-
merksam zu sein.

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im 
Rathaus zum Kauf von Karten für 
Veranstaltungen im Kulturhof H7 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Auswechslung des Hauptwasserzählers  
auf Grund abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin,
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
in den Monaten September bis No-
vember auf Grund des abgelaufenen 
Eichjahres bei den betroffenen Ob-
jekten die Hauptwasserzähler durch 
unseren Wasserwart Herrn Saller 
ausgewechselt werden. Wir bitten 

höflichst darum, in diesen Fällen ei-
nen Zutritt zum jeweiligen Raum des 
Wasseranschlusses zu gewähren. 
Herr Saller kann sich falls gewünscht 
als Mitarbeiter der Gemeinde Bu-
benreuth ausweisen.
� 
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Verkehrsflächen nicht zuwachsen lassen

Zahlreiche Hecken, Sträucher und teilweise auch Äste von 
Bäumen ragen zur Zeit wieder in Gehwege und Fahrbahnen 
und behindern die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßen-
verkehrs. Vor allem Fußgänger und Radfahrer werden nachts 
oder bei Regenwetter durch diese Verkehrshindernisse be-
einträchtigt und die Rettungsdienste verlieren wertvolle 
Zeit, weil Straßennamensschilder und Hausnummernhinwei-
se zugewachsen sind. 

Die Gemeinde erinnert alle Haus- und Grundstücksbesitzer 
an die im Bayerischen Straßen- und Wegegesetz enthaltene 
Verpflichtung, überhängende und sichtbehindernde An-
pflanzungen bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. 
Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinragen, ist eine 
lichte Höhe von mindestens fünf Metern einzuhalten. Über 
Geh- und Radwegen sind Büsche und Bäume bis zu einer 

lichten Höhe von 2,50 Metern auszuschneiden. Außerdem 
dürfen Verkehrszeichen und Straßenleuchten nicht durch 
Anpflanzungen verdeckt sein. 

Bei den Garagenzufahrten sind freie Sichtverhältnisse auf 
die Straße, insbesondere auf die zunächst zu kreuzenden 
Geh- und Radwege, wichtig.

Überhängende Äste und Zweige stören besonders die Fahr-
zeuge des öffentlichen Personennahverkehrs sowie der Mül-
labfuhr.

Im Interesse der Sicherheit für die Bewohner bittet die Feu-
erwehr, Anpflanzungen im Bereich von Feuerwehrzufahrten 
und Aufstellflächen für das Hubrettungsfahrzeug der Feuer-
wehr zurückzuschneiden, damit evtl. Menschenrettungen 
ohne Zeitverzögerung durchgeführt werden können.

Die Gemeinde dankt den Bürgern, die schon bisher der Ver-
pflichtung zum Rückschnitt nachgekommen sind und bittet 
alle Haus- und Grundstücksbesitzer, diese Arbeiten bei Be-
darf ständig zu wiederholen.

Vom Verbot des Naturschutzgesetzes, in der Zeit vom 1. März 
bis 30. September das Schneiden von Gehölzen zu unterlas-
sen, sind die Eigentümer in diesem Falle befreit, weil es sich 
um eine aus Gründen der Verkehrssicherheit dringend not-
wendige Maßnahme handelt. 

Vorsorglich wird noch auf die evtl. Schadenshaftung und die 
Belegung mit Geldbuße bei Unfällen durch verkehrsbehin-
dernden Bewuchs hingewiesen.� 

Charly ist im Café H7  
für euch da …
immer donnerstags und freitags von 11 Uhr bis 18.30 Uhr.
Am 18.9. und 19.9.2025 ist das Café geschlossen, da findet ihr 
uns auf den Herzogenauracher Kulturtagen „hin&herzo“.� 

NEU IM KULTURHOF H7 

Handarbeit in Gemeinschaft 
statt alleine vor dem Fernseher
Alle, die gerne stricken oder handarbeiten sind herzlich 
eingeladen zum offenen Handarbeitstreff für Jung und 
Alt im Kulturhof H7. Wir treffen uns jeden ersten Diens-
tag im Monat von 18 bis 22 Uhr im Sandsteingebäude 
des Kulturhof. Die Teilnahme ist kostenlos – kommt vor-
bei, genießt nette Gesellschaft und lasst euch von neu-
en Ideen inspirieren. Wir freuen uns auf euch!

Das erste Treffen findet am 2. September statt. 

Weitere Termine: 
7. Oktober
4. November
2. Dezember
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine September
Freitag, 12.9.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 17.9.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 29.9.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Oktober
Freitag, 10.10.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 17.10.2025	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 24.10.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/a b f a l l - w e r t s t o f f h o e f e - u n d 
-anlagen/ verfügbar.

Mobile Problemmüllsammlung
Donnerstag, 11. September	 �17.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Bauhof Bubenreuth

Bürgerinnen und Bürger, die ihren Problemmüll zu den 
Sammlungen bringen, helfen so, eine Gefährdung der Um-
welt zu vermeiden. Privathaushalte und Kleingewerbe kön-
nen kostenfrei anliefern – Altreifen, eingetrocknete Disper-
sionsfarben und Leuchtstoffröhren sind unter anderem 
ausgenommen. Die Sammeltermine stehen im Abfallkalen-
der und auch auf der Landkreis-Homepage unter www. 
erlangen-hoechstadt.de. 

Schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmen-
gen können Landkreis-Bürgerinnen und -Bürger auch auf 
den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Medbach/
Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen zu den 
jeweiligen Abgabezeiten abgeben. Die Abfallberatung des 
Landkreises rät, bereits beim Ankauf nur die unbedingt not-
wendige Menge schadstoffhaltiger Erzeugnisse zu erwerben 
oder diese möglichst durch umweltfreundlichere Produkte 
zu ersetzen. 

Keine Annahme mehr von Altreifen, Dispersionsfarben und 
Leuchtstoffröhren 
Bei den Sammelterminen ist die Abgabe von Altreifen nicht 
mehr möglich. Diese sind weiterhin ohne Felge an den Wert-
stoffhöfen Medbach, Herzogenaurach, Eckental und an der 
Umladestation Erlangen kostenpflichtig in haushaltsübli-
chen Mengen abzugeben. 

Eingetrocknete Dispersionsfarben sind Sondermüll und auf 
den Wertstoffhöfen als kostenpflichtiger Restmüll oder über 
die Restmülltonne zu entsorgen. Auch die Abgabe von 

Leuchtstoffröhren ist bei den Sammelterminen nicht mehr 
möglich. Diese nehmen die Wertstoffhöfe weiterhin in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos an. Auch radioaktive, infek-
tiöse, explosive Abfallstoffe, Elektrogeräte bzw. E-Schrott, 
Restmüll, Gaskartuschen, asbesthaltige Abfälle sind außer-
dem von den Sammelaktionen ausgenommen.

Hinweise zur Problemmüllsammlung
Um das Unfallrisiko zu minimieren, dürfen vor und nach der 
Sammlung keine Problemabfallstoffe an der Sammelstelle 
angeliefert oder abgestellt werden. Die angelieferten Prob-
lemabfälle dürfen haushaltsübliche Kleinmengen (Koffer-
raumladung) nicht überschreiten und sollten an den Sam-
melplätzen nur vorsortiert übergeben werden.

Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen Behält-
nissen angeliefert werden. Sie können nicht umgefüllt wer-
den (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schadstoffhaltige Flüs-
sigkeiten dürfen keinesfalls zusammengeschüttet werden, 
um chemische Reaktionen zu vermeiden (Ausnahme: Dis-
persionsfarben).

Altöl wird nur in Ausnahmefällen und bis maximal 15 Litern 
angenommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind verpflichtet, ge-
brauchtes Motor- und Getriebeöl kostenlos vom Käufer zu-
rückzunehmen. 

Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer Stück-
zahl angenommen. Auch Batteriehandel oder Kfz-Werkstät-
ten nehmen ausgediente Autobatterien zurück. 

Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushaltsüb-
liche Kleinmengen begrenzt.

Diese Problemabfälle werden bei den  
Sammelaktionen angenommen:

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl: Motor- und 
Getriebeöl (max. 15 l), Autobatterien, Autopflegemittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel, 
Bremsflüssigkeit

C Chemikalien, Chromputzmittel

D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, 
Düngemittelreste

E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, Entroster, 
Entwicklerbäder

F
Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, Feuerlöscher mit 
Restinhalten, Fixiersalzlösungen, Frost- und 
Rostschutzmittel, Fotochemikalien

G Glycerin, Grillreiniger

H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputzmittel, 
Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter, Holzschutzmittel 

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel

J Jodverbindungen

K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren (PCB-haltig), 
Knopfzellen, Kosmetika 

L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, Lacke, Lasuren, 
Laugen und Salze, Lederpflegemittel, Lösungsmittelreste
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M Metallputzmittel, Möbelpolitur

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, Nitroverdünnung

O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen, öl- und 
fetthaltige Abfälle, 

P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen

Q Quecksilber

R Reinigungsmittelreste

S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritzmittel, 
schwermetallhaltige Abfälle 

T Thermometer, Trockenbatterien

U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz

V Verdünner

W Waschbenzin, WC-Reiniger

Tipps und Infos zum Thema „Abfall“ finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt unter 
folgendem Link:  
⇨ https://www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/ 
a-bis-z/abfall-tipps-und-infos/

Gartenabfallsammlung 2. Halbjahr 2025
Fr, 26.9.2025 	 12.00 Uhr – 13.00 Uhr 	 Frankenstraße-Süd
Sa, 27.9.2025 	 12.30 Uhr – 15.30 Uhr 	 Bauhof

Bei den mobilen Frühjahrs- und Herbstsammlungen kön-
nen die Bürgerinnen und Bürger mit Biotonnen- und Ei-
genkompostierungstarif ihre sperrigen Gartenabfälle (wie 
z. B. Baum- und Strauchschnitt) abgeben.

Das sollten Sie bei der Anlieferung beachten:
•	Die Anlieferungen dürfen ausschließlich während der 

vorgegebenen Sammelzeiten an den genannten Standor-
ten stattfinden. Die Annahme von Grüngut ist auf eine 
Menge von maximal drei Kubikmeter pro Sammeltermin 
begrenzt.

•	Bei großem Andrang an den Sammelplätzen, insbeson-
dere zu Beginn der Sammlungen, kann es unter Umstän-
den zu Wartezeiten kommen. In solchen Fällen bitten wir 
um etwas Geduld und Rücksichtnahme, um den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Sammlung sicher zu stellen 
und um Unfallgefahren zu bannen. Alle während der 
Sammelzeit angelieferten Grüngutabfälle werden natür-
lich mitgenommen.

•	Vor Beginn bzw. nach dem Ende der jeweiligen Sammel- 
aktion dürfen an den Sammelstellen keine Gartenabfälle 
abgelagert werden. Nach Abschluss der Anlieferung dür-
fen keine Transportbehältnisse, wie z. B. Kunststoffsäcke 
oder Pappkartons, am Sammelstandort zurückgelassen 
werden.

•	Von den Sammlungen ausgenommen sind Grünabfälle, 
die aufgrund von Größe und Gewicht nicht in das Sam-
melfahrzeug verladen werden können. Um die Übergabe 
der Abfälle zu erleichtern, sollte das angelieferte Materi-
al möglichst locker verpackt bzw. mit einer Schnur oder 
Kordel gebündelt sein.

Darüber hinaus können bei den Wertstoffhöfen des Land-
kreises sowie auf der Kompostieranlage in Medbach bei 
Höchstadt Gartenabfälle und Grüngut angeliefert werden.

An den Wertstoffhöfen können Sie solche Abfälle bis zu 
einem Kubikmeter pro Tag kostenlos abgeben. In Med-
bach bei der Kompostieranlage ist die Anlieferung aus Pri-
vathaushalten bis zu 200 kg pro Anliefertag kostenlos.

Alle genutzten Öle und Fette aus Topf, Pfanne und Glas  
bitte weiterhin in den Sammelbehälter – weil jeder Tropfen zählt!

Zusätzliche Sammelbehälter bekommen Sie im Rathaus, Birkenallee 51, Bubenreuth.

Ihren gefüllten Sammelbehälter können Sie am 
Sammelautomat an der Wertstoffsammelstelle in der 
Frankenstraße (neben dem Bauhof) abgeben und 
gegen einen sauberen, leeren Behälter tauschen.

Weitere Infos,  Adressen und alle unsere 
Sammelautomaten finden Sie auf 

 www.jeder-tropfen-zaehlt.de

WIR MACHEN  
BIO-KRAFTSTOFF  

AUS IHREM  
ALTSPEISEÖL

SAMMELN 
NICHT VERGESSEN!
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Die Gemeinde Bubenreuth 
 
 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)  
 

unbefristet in Teilzeit (ca. 30 Wochenstunden) 
 
 
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 

• Rentenangelegenheiten 
• Pass- und Meldewesen 
• Standesamtsangelegenheiten 

 
Das bringen Sie mit: 

• Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)  
• Einschlägige Berufserfahrung ist wünschenswert   
• Hohes Maß an Selbstständigkeit, eigenverantwortliche Arbeitsweise  
• Organisationsgeschick und Engagement 
• Gute PC-Kenntnisse, speziell in den Anwendungen MS-Office  
• Teamplayer (w/m/d) mit Kommunikationsfähigkeit, belastbare Persönlich-

keit mit Eigeninitiative 
 
Wir bieten Ihnen: 

• flexible Arbeitszeitgestaltung  
• einen modernen Arbeitsplatz 
• kostenlosen Parkplatz 
• ein unbefristetes, konjunkturunabhängiges Beschäftigungsverhältnis in 

Teilzeit  
• leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer Vorkenntnisse und Quali-

fikation gemäß Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
• bedarfsorientierte Einarbeitung  
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• vielfältige Sozialleistungen, wie z.B. attraktive betriebliche Zusatzversor-

gung, vermögenswirksame Leistungen, leistungsorientierte Bezahlung und 
Jahressonderzahlung 

• Initiative – Gesunder Betrieb (i-gb) 
 
Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bis spätestens 2.10.2025 auf unserer Homepage 

www.bubenreuth.de 
Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte Be-
werber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt.  
Weiter Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 09131/8839-14)  
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Die Gemeinde Bubenreuth 
 

sucht für das Museum „Musik und Integration“  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
 

Museumsmitarbeiter (w/m/d)  
 

unbefristet in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden) 

Das Museum wird im Frühjahr 2026 eröffnet und ist integraler Bestandteil des neuen sozio-
kulturellen Zentrums „Kulturhof H7“ in Bubenreuth. 
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 

• die Planung und Koordination von Ausstellungen sowie den dazugehörigen wissen- 
schaftlichen Recherchen  

• konservatorische Maßnahmen unter Beachtung der material- und sachspezifischen 
Notwendigkeit  

• Depotpflege 
• Kontaktpflege mit anderen Museen, Behörden und Vereinen  
• Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

Das bringen Sie mit: 
• Einschlägige Berufserfahrung im Museums- und Ausstellungsmanagement 
• Kulturwissenschaftliche und/oder museale Qualifikation bzgl. der genannten Aufga-

benbereiche ist nachzuweisende Voraussetzung, abgeschlossener Hochschulab-
schluss (Master, Magister) in den Fächern Volkskunde, Kunstgeschichte, Landes-Ge-
schichte, Archäologie oder vergleichbaren Disziplinen im Hinblick auf das Tätigkeits-
feld wünschenswert   

• Gute Kenntnisse in Museumsdidaktik und -pädagogik  
• Hohes Maß an Selbständigkeit, eigenverantwortliche Arbeitsweise  
• Organisationsgeschick und Engagement 
• Gute EDV-Kenntnisse und Erfahrung im Bereich museumsspezifischer Datenbanken 

(VINO, o.ä.)  
• Teamplayer (w/m/d) mit Kommunikationsfähigkeit, belastbare Persönlichkeit mit Ei-

geninitiative 
Wir bieten Ihnen: 

• flexible Arbeitszeitgestaltung 
• einen modernen Arbeitsplatz 
• ein unbefristetes, konjunkturunabhängiges Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit  
• leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer Vorkenntnisse und Qualifikation ge-

mäß Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
• bedarfsorientierte Einarbeitung  
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• vielfältige Sozialleistungen, wie z.B. attraktive betriebliche Zusatzversorgung, vermö-

genswirksame Leistungen, leistungsorientierte Bezahlung und Jahressonderzahlung 
• Initiative – Gesunder Betrieb (i-gb) 

 
Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bis spätestens 2.10.2025 auf unserer Homepage 

www.bubenreuth.de 
Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte Bewerber 
(m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Weiteiter Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 09131/883914)  
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Am 21. Juni fand das alljährliche Johan-
nifeuer der Freiwilligen Feuerwehr Bu-
benreuth statt und lockte zahlreiche 
Besucher auf den liebevoll hergerich-
teten Festplatz. Bereits ab 10 Uhr mor-
gens waren die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr im Einsatz, um 
den Platz für das traditionsreiche Fest 
vorzubereiten.

Pünktlich um 18 Uhr begann das Fest 
offiziell und wurde musikalisch stim-
mungsvoll begleitet von der Egerländer 
Geigenbauerkapelle Bubenreuth. Die 
Musik sorgte von Beginn an für gute 
Laune und eine festliche Atmosphäre.

Für Erfrischung bei den sommerlichen 
Temperaturen sorgte „unser Charly“, 

der die Gäste mit leckerem Eis versorg-
te – ein besonderes Highlight, das gro-
ßen Anklang fand. Auch für das leibli-
che Wohl war bestens gesorgt: Mit 
Würstchen und Steaks vom Grill, kühlen 

Getränken und einer kleinen 
Bar ließ die Feuerwehr keine 
Wünsche offen.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends war der große Fackel-
zug, der sich gegen 21 Uhr durch 
den Ort bewegte. Gegen 21.30 
Uhr wurde das Johannifeuer 
entzündet und erhellte in be-
eindruckender Weise den 
Nachthimmel über Bubenreuth. 
Viele Gäste verweilten noch 
lange in geselliger Runde, und 
das Fest endete in angenehmer 

Atmosphäre gegen 23.30 Uhr.

Die Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth 
bedankt sich herzlich bei allen Gästen 
für ihren Besuch und freut sich bereits 
auf das nächste Johannifeuer.

Text und Fotos: Jochen Schuster, 
Pressestelle Feuerwehr Bubenreuth 

Traditionelles Johannifeuer begeistert 
Besucher in Bubenreuth

Tradition trifft Lebensfreude
Kirchweih in Bubenreuth
Das fränkische Örtchen Bubenreuth 
wird in vielen Berichten und Dokumen-
tationen erwähnt und in den meisten 
dieser Schriftstücke wird auf die 
Kirchweih hingewiesen. Warum das so 
ist, hat der Bubenreuther Philister 
Friedrich Seegenschmidt aus der Sicht 
eines Studenten in 12 Zeilen hervorra-
gend zusammengefasst: „Einmal des 
Vergnügens wegen, das wir alle gerne 
pflegen, andererseits, weil dann und 
wann, Freunde man dort treffen kann, 
drittens gibt’s an jenem Ort, auch so 
manches ernste Wort, welches in die 
Seele dringt; oft wohl auch ein Lied er-
klingt, endlich aber, weil man hier, 
Bratwurst kriegt und gutes Bier, des-
halb zieht es dich erneut, Jahr für Jahr 
nach Bubenreuth!“
Für dieses lebendige Stück fränkischer 
Kultur sorgten auch in diesem Jahr die 
Kerwasburschen und Madli unter der 
Führung von Tobias Weisel, der in Fran-
ken liebevoll als Kerwasau bezeichnet 
wird. Der Begriff Kerwasau ist in der 
Handwerksrolle nicht zu finden, es ist 
kein Beruf den man erlernen kann, es 

ist eine Berufung. Drei Bedingungen 
muss der Oberkerwabursch mitbringen, 
er muss ledig sein und aus dem Dorf 
stammen. Ferner benötigt man ein Or-
ganisationstalent, ein gutes Gedächt-
nis, worin man mindestens 100 ver-

schiedene Kerwasliedla gespeichert hat 
und die dazu nötige Stimme, um diesel-
ben sehr kräftig und laut anzustimmen.
Zum Auftakt der diesjährigen Kirchweih 
haben wir dem Oberkerwaburschen zu 
seinen Tätigkeiten einige Fragen ge-

Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf hatte die Ehre, den 
Kerwabaum mitsamt dem Nachwuchs in den Ort zu fahren.
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Mit Partnern ein traditionelles Fest gefeiert
Am 5. und 6. Juli fand in Bubenreuth 
eine alljährliche, lebendige Gemeinde-
tradition statt – das Spitalfest. Ein Hö-
hepunkt im Veranstaltungskalender der 
Gemeinde, das Alt-Bubenreuther, Neu-
bürger und vor allem die Nachkommen 
der Schönbacher Geigenbauer gleicher-
maßen begeistert. Bei strahlendem 
Sonnenschein und sommerlichen Tem-
peraturen strömte Alt und Jung zum Ei-
chenplatz um gemeinsam zu feiern, zu 
genießen und sich auszutauschen.

Eröffnet wurde das Fest unter den schat-
tigen Eichen mit einem Gottesdienst, 
welchen die Gemeindeassistentin Soph-
ia Tittel hielt. Sie stellte den Satz: „Es ist 
die Liebe Gottes, die uns zusammen-
hält!“ in den Vordergrund ihrer Predigt 
und schloss mit den Worten: „Wir wollen 
Freunde sein, wir wollen einander hel-
fen!“ Mit nur einem kurzen und kräftigen 
Schlag und ohne einen Tropfen Bier zu 
vergeuden zapfte anschließend Buben-
reuths Bürgermeister Norbert Stumpf 
das erste Fass an. „Das Spitalfest“, so 

Bürgermeister Norbert Stumpf, „hat ei-
nen historischen Hintergrund aus der 
alten Heimat und ist somit ein beliebter 
Treffpunkt der Schönbacher Geigenbau-
er und ihrer Nachkommen.“ Er freue sich 
jedoch besonders, dass durch dieses 
Fest alle „Bubenreuther“ daran teilneh-
men. Musikalisch ging es dann bis in die 

späte Nacht mit den Musikern „Die 
Nachtschicht“ weiter.

Den sonntäglichen Frühschoppen eröff-
nete die Egerländer Geigenbauerkapelle 
mit Melodien, die zum größten Teil aus 
ihrer alten Heimat stammten und somit 
eine sehr schöne Verbindung zum Ur-

stellt. „Wir sind in diesem Jahr“, so Tobi-
as, „7 Burschen und 7 Mädchen welche 
raustanzen.“ Bevor es aber soweit ist, 
mussten einige Arbeiten erledigt wer-
den. Dazu gehörte am Donnerstagabend 
das Umlegen des alten Kerwasbaumes. 
Der alte Baum wird zersägt und in Pflöge 
gespalten, welche wir zum Aufstellen 
des neuen Baumes wieder benötigen. 
„Da wir schon von Bäumen sprechen“, 
fuhr Tobias mit einem Lächeln fort, „den 

neuen 26 Meter langen haben wir im 
ersten Licht des Samstagmorgen aus 
dem Wald geholt.“ Der 12 Meter lange 
Baum unserer Nachwuchskerwabur-
schen wurde auch mit aufgeladen. Un-
sere beiden erfahrenen Kerwasenioren, 
Andreas Niersberger und Markus Torner, 
führten das Baumaufstellen mit routi-
nierter Hand und sicherem Gespür an. In 
weniger als einer Stunde stand der 
Baum kerzengerade – und so mancher 

Akademiker kam dabei ordentlich ins 
Schwitzen. Am Samstag holten zum 
Raustanzen die Studenten ihre Mädchen 
ab und für uns, so Tobias, „folgte die eh-
renvolle Pflicht der Baumwache.

Der Sonntag ist dann unser Festtag, 
nach dem Frühschoppen mit der Eger-
länder Geigenbauerkapelle holen wir 
mit Musik und einen Birkenbäumchen 
unsere Mädchen ab. Auf der Tanzfläche 
wird das Birkenbäumchen von Paar zu 
Paar weitergegeben und nach dem Tanz, 
wobei der Kerwabursch zuvor ein kräfti-
ges Kerwasliedla anstimmt, durfte sich 
das Mädchen ein Tuch abbinden.

Am Montag spielen wir unsere Küchle 
zusammen und treiben die Kerwasteu-
er ein und es kommt noch eine Traditi-
on dazu. Zusammen mit dem Heimat-
verein wird der ‚Geger rausgschlagen‘.“ 
Diese Tradition, so die Heimatver-
einsvorsitzende Annemarie Paulus, 
wurde in den Nachkriegsjahren einge-
führt und dürfte somit auf eine 70-jäh-
rige Tradition zurückblicken. Am Diens-
tag, so Tobias Weisel, zähln wir unser 
Defizit und graben unter Lamentieren 
und mit Geheule die Kerwa ein.
Text und Fotos: Heinz Reiß

Die Kerwasenioren Andreas Niersberger 
und Markus Torner kommandieren die 
Mannschaft beim Baumaufstellen.

v.l. Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf begrüßte Schönbachs Bürgermeister Vladimír Vorm, Mar-
kneukirchens Bürgermeister Toni Meinel, Markneukirchens Altbürgermeister Andreas Rubner und den 
Ortsvorsteher von Erlbach André Worbs 
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Vor 80 Jahren: Demokratie zurück in Bubenreuth
Am 8. Mai 1945 endete mit 
der Kapitulation Deutsch-
lands der 2. Weltkrieg in 
Europa, aber bereits An-
fang Februar 1945 haben 
die USA, Russland und 
England in Jalta über eine 
Nachkriegsordnung bera-
ten. Deshalb waren die 
Amerikaner vorbereitet, in 
Bayern unmittelbar nach 
Kriegsende Militärregie-
rungen auf den Ebenen Stadt-/Land-
kreis, Regierungsbezirk und Land einzu-
richten. Ziel war die Errichtung einer 
funktionierenden Verwaltung, aber 
ebenso eine konsequente Entnazifizie-
rung.

Im Juli 1945 wurde der amtierende Bür-
germeister Johann Friedrich Mörsber-
ger von der Militärregierung abgesetzt, 

weil er – wie man im Dorf 
sagte - „ein Brauner“ war. 
Am 20. Juli 1945, also vor 
80 Jahren, wurde dann als 
Neuanfang der 26-jährige 
Landwirt Hans Paulus von 
den Amerikanern als Bür-
germeister eingesetzt.

Wie kamen nun die Ame-
rikaner auf Herrn Paulus? 
Es spricht vieles dafür, 

dass der Vorschlag aus dem „beraten-
den Ausschuss für den Landkreis Er-
langen“ stammte. Dieser wurde von der 
Militärregierung installiert und es ist 
belegt, dass Johann Eger aus Buben-
reuth dem Ausschuss angehörte.

Die erste demokratische Wahl der Bür-
germeister und Gemeinderäte nach 
dem 2. Weltkrieg fand am 27. Januar 

1946 statt. Paulus wurde dort offiziell 
von den Bürgern bestätigt und er führ-
te dann 40 Jahre bis zu seinem Tode die 
Geschicke seiner Gemeinde.

Die Gemeindeverwaltung für die 490 
Einwohner bestand damals aus Hans 
Paulus, der weiterhin seinen Hof führte 
und dem Gemeindeschreiber Hans 
Weyermann, der auch noch für weitere 
Gemeinden arbeitete. Beide hatten 
Platz in einem Zimmer im Wohnhaus 
Paulus in der Hauptstr. 3.

Bescheidene Anfänge in Bubenreuth, 
aber in Freiheit! Und welche Kräfte 
Freiheit entfesseln kann, zeigt sich in 
der Entwicklung unserer Gemeinde seit 
1945.

Text: Wolfgang Meyer
Grafik: Gerd Leiser, Archiv Bubenreuth� 

sprung des Festes herstellten. Ein be-
sonderes Highlight war das Partner-
schaftstreffen zwischen Bürgermeistern 
und Vereinsvertretern aus Luby/Schön-
bach, Markneukirchen, Erlbach und Bu-
benreuth. Von Bubenreuths Bürger-
meister Norbert Stumpf herzlich begrüßt 
wurde Schönbachs Bürgermeister Vla-
dimír Vorm, der Bürgermeister von Mar-
kneukirchen Toni Meinel, Markneukir-
chens Altbürgermeister Andreas Rubner 
und der Ortsvorsteher von Erlbach und 
Mitglied des Stadtrates von Markneukir-
chen André Worbs. Große Reden wurden 
bei den hochsommerlichen Temperatu-
ren nicht gehalten, aber bei einem küh-
len Bier wurde die grenzüberschreiten-
de Freundschaft betont und neue 
gemeinsame Projekte angekündigt.

Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Von fränkischen Bratwürsten 
über hausgemachte Kuchen bis hin zu 
vegetarischen Spezialitäten – das An-
gebot ließ keine Wünsche offen. Auch 
für die kleinen Gäste war einiges gebo-
ten: Eine Hüpfburg und Losbuden sorg-
ten für leuchtende Kinderaugen. Für 
alle Interessierten wurden Führungen 
durch die Geigenbauersiedlung ange-
boten. Hans Eger und Fritz Gembala 
zeigten den Ort, an dem Handwerk, Ge-
schichte und Musik seit über 70 Jahren 
miteinander verschmolzen ist.

Das Spitalfest 2025 war ein voller Erfolg 
– ein Fest der Begegnung, der Kultur 
und der Gemeinschaft. Es zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig und herzlich 
die Verbindung zwischen Schönbach/
Luby und Bubenreuth ist.
Text und Foto: Heinz Reiß

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, 
die mit viel Herzblut und Engagement 
zum Gelingen des Spitalfestes im 
wunderbaren Ambiente des Eichen-
platzes beigetragen haben. Nur durch 
die große Unterstützung vieler Bu-
benreuther Vereine, Institutionen und 
Organisationen ist es möglich, dieses 
Fest auszurichten.

Neuer Termin für das  
Spitalfest
In den vergangenen Jahren hat sich ge-
zeigt, dass in Bubenreuth im Juni und 
Juli viele Veranstaltungen sehr dicht 
aufeinander folgen. Das bedeutet eine 

große Belastung insbesondere für un-
sere engagierten ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die bei mehreren 
Festen im Einsatz sind.

Um diese wertvolle Unterstützung 
auch langfristig zu sichern und allen 
Beteiligten wieder etwas mehr Luft 
zum Atmen zu geben, haben wir uns 
gemeinsam mit den am Spitalfest be-
teiligten Vereinen und Organisationen 
entschieden, das Fest zukünftig auf 
das letzte Ferienwochenende zu verle-
gen. So möchten wir eine bessere Ver-
teilung der Veranstaltungen im Jahres-
verlauf erreichen, von der alle 
Bubenreutherinnen und Bubenreuther 
profitieren. Im Jahr 2026 wird das Spi-
talfest daher am 12. und 13. Septem-
ber stattfinden. 

Wir freuen uns schon jetzt darauf, ge-
meinsam mit Ihnen auf dem Eichen-
platz zu feiern!

Text und Foto: Monika Eckert
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Schriftliche Anfragen 
für die 

Bürgerversammlung 
sind bis spätestens 

14. September bei der 
Gemeinde einzureichen 

(auch per E-Mail an 
 info@bubenreuth.de 

möglich). 

Tagesordnung 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Aktuelles 
 

3. Nahwärmenetz Bubenreuth  
 

4. Anfragen, Diskussion 

Wichtiger Hinweis: 
In der Bürgerversammlung können 
nur gemeindliche Angelegenheiten 

von allgemeinem öffentlichem 
Interesse erörtert werden, nicht 

aber private Einzelfälle oder 
Anliegen, für die Bundes- und 

Landesbehörden, der Bezirk oder 
der Landkreis zuständig sind. 

Zu dieser Bürgerversammlung sind alle 
Bubenreutherinnen und Bubenreuther  

herzlich eingeladen.  

bekanntgemacht am 
1. September 2025 
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Unvergessliche Konzertabende im Kulturhof H7

Jeden ersten Donnerstag im Monat veranstalten wir im Kul-
turhof H7 eine freie Jazz-Session, an der jeder/jede teilneh-
men kann! Wichtiger als Können ist Lust am gemeinsamen 
Musizieren. Kommt, hört und spielt … ab 19 Uhr geht es los, 
Eintritt ist frei!

Bei sommerlichen Temperaturen wurde bei unserer 2. Jazz-
session am 3. Juli 2025 auch dazu passend viel Bossa Nova 
gespielt. Eine hervorragende Rhythmusgruppe mit Prof. 
Bernhard Pichl (Klavier), Prof. Rudi Engel (Kontrabass) und Ali 
Broumand (Schlagzeug) spielte auf hohem Niveau für ein 
begeistertes Publikum. 

Swing Forever - ein rundum gelungener Konzertabend mit 
dem Max Greger jr. Trio. Bestens disponierte Musiker, ein 
zahlreich erschienenes, begeistertes Publikum und ein cha-
rismatisch spielender Max Greger jr., der auch zu moderieren 
wusste.

Auf dem abwechslungsreichen Programm standen good old 
standards des amerikanischen Songbooks, die von dem ge-
nialen Pianisten Max Greger jr. und den beiden herausragen-
den Musikern der europäischen Jazzszene - Markus Schlesag 
am Kontrabass sowie Matthias Rosenbauer am Schlagzeug 
– in einem unvergleichlichen Stil dargeboten wurden. 

Ein Feuerwerk der Swing-, Blus- und Jazzmusik!

Mit Harmonic Brass wurde die Sommerpause würdig einge-
läutet. Im neuen Konzertprogramm „Big Trip … Die neue 
Playlist von Harmonic Brass“ nahm uns das Ensemble mit 
auf eine sehr spezielle Reise, bei der der Tourbus die Haupt-
rolle spielte und das Publikum herrlich-komische Einblicke 
in dieses sympathische Quintett bekam.

Das Ensemble spielte auf sehr hohem Niveau und wusste 
das zahlreiche Publikum zu begeistern. Die launige und pro-
fessionelle Moderation von Andreas Binder rundete das Ge-
samterlebnis ab und macht im auf Zugaben dringenden Pu-
blikum Lust auf mehr Konzerterlebnis. Die erste Reihe von 
Konzerten im Kulturhof H7 in Bubenreuth hätte kein besse-
res Finale haben können!

Die neue Konzertsaison startet im September
Jürgen Bachmann, Leiter Kulturhof H7, hat für Sie wieder ein 
Konzert- und Veranstaltungsprogramm zusammengestellt, 
das abwechslungsreiche und unvergessliche musikalische Er-
lebnisse verspricht. Ob Klassik, Jazz, Pop und Rock, Tanz, Mär-
chenerzählungen für Erwachsene, offene Bühne oder Kabarett 
- freuen Sie sich auf namhafte Künstlerinnen und Künstler! 

Für Kinder von 4 bis 8 Jahren gibt es am 12. Oktober und am 
16. November, jeweils um 15 Uhr, Kinderkonzerte. Freuen Sie 
sich auch auf unsere neue Veranstaltungsreihe VOBUFÜBU – 
VOn BUbenreuthern FÜr BUbenreuther. Das Konzert- und Ver-
anstaltungsprogramm für September bis Dezember 2025 fin-
den Sie auf unserer Website www.kulturhof-h7.de. Karten gibt 
es bei www.ticket-regional.de und im Bubenreuther Rathaus.

Wir laden Sie herzlich dazu ein, auch diesmal wieder mit 
dabei zu sein! Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten – ob für sich 
selbst oder um jemand anderem eine Freude zu bereiten – 
und genießen Sie einen schönen Abend im Kulturhof H7.  Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!� 
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Foto: Jürgen Bachmann Foto: Monika Eckert

Foto: Jürgen Bachmann

Charly ist im Café H7 für euch da …
immer donnerstags und freitags von 11 Uhr bis 18.30 Uhr.
Am 18.9. und 19.9.2025 ist das Café geschlossen, da findet ihr uns auf den Herzogenauracher Kulturtagen „hin&herzo“.
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(Vor)lesen verbindet
Kinder frühzeitig für das Lesen zu be-
geistern und im Lernprozess zu unter-
stützen ist eine der Kernaufgaben öf-
fentlicher und gerade auch kleiner 
Bibliotheken. Wissenschaftliche Unter-
suchungen zeigen, wie wichtig Vorlesen 
für die Entwicklung von Kreativität, Ein-
fühlungsvermögen und Wortschatz ist. 
Mit vielen schönen Bilderbüchern kann 
man bei kleinen Kindern große Freude 
wecken.

Paula ist ein sprechendes Polizeiauto. 
Sie liebt es, auf die Kinder der Stadt 
aufzupassen. Jeden Nachmittag sieht 
sie auf dem Spielplatz nach dem Rech-
ten. Doch eines Tages ist die Aufregung 
dort groß: Emilio Eiswagen ist ver-
schwunden! Paula startet sofort eine 
Suchaktion - wird sie das Lieblingsauto 
der Kinder wiederfinden? Paula Poli-
zeiauto von Michael Engler ist ein 
Abenteuerbilderbuch über sprechende 
Autos, die anpacken und helfen. 

In Diese miesen Riesen erzählt Susan-
nah Lloyd Märchen einmal anders. Es 
war einmal ein Ritter, der loszog, um 
einen Riesen zu finden. Niemand im 
ganzen Land glaubt an ihn, aber so 
schwer kann das doch nicht sein! Mit 
der passenden Fachliteratur („Riesen 
entdecken, bevor sie dich entdecken“) 
und seinem treuen Ross im Schlepptau 
geht es auf ins Abenteuer. Riesen sind 
ja bekanntermaßen ziemlich groß, aber 
er trifft nur eine entnervte Prinzessin, 

und die ist viel zu klein. Der Weg zum 
Ziel führt sicher nach oben. Welch ein 
Glück, dass er eine riesige Bohnenran-
ke entdeckt. Beherzt klettert er daran 
hoch und befindet sich schon bald, 
wenn auch unbemerkt, in einer brenz-
ligen Lage. 

Carsten Henn, vielen erwachsenen Le-
sern bekannt u.a. durch den Roman 
Der Buchspazierer, hat mit Das Müfflon 

und der Traum vom Stinken 
ein humorvolles Bilderbuch 
über das Anderssein ge-
schrieben. Ülf ist ein Müff-
lon. Und Ülf hat einen 
Traum: Er wünscht sich 
nichts mehr, als so richtig 
schön zu stinken! So wie die 
anderen Müfflons. Jeden 
Morgen, wenn Ülf aufwacht, 
schnüffelt er an sich. An sei-

nen Füßen, seinen Knien, seinem 
Bauch. Aber jeden Morgen riecht er nur 
nach voll blöder Blumenwiese. So be-
gibt er sich auf eine Reise zur größten 

Schlammpfütze der Welt, zu Stinktie-
ren, Mistkäfern, Miefpflanzen, Müf-
fel-Obst und dem großen Püpser. Am 
Ende stellt er fest: er muss kein müffe-
liges Müfflon werden. Es reicht völlig, 
ein kleiner Ülf zu sein. Eine wunderbare 
Geschichte über Selbstwahrnehmung, 

Akzeptanz und Zusammen-
halt. 

Nach dem Bilderbuch Mia 
und die kleine Meerjung-
frau, das von kleinen Lesern 
sehr geliebt wird, erzählt 
Briony May Smith in Fenja 
und der Wirbel im Feenwald 
jetzt die Geschichte einer 
kleinen Fee, die ihren Platz 
in der Welt sucht. Die winzi-
ge Fenja wächst in einer Vo-

gelfamilie auf, wo sie von Mama und 
Papa Zaunvogel liebevoll großgezogen 
wird. So niedlich sie aussieht, so frech 
kann sie aber auch sein. Als sie eines 
Tages erfährt, dass sie in Wirklichkeit 
gar kein Zaunkönig ist, sondern eine 
Fee, macht sie sich auf die Suche nach 
ihren Wurzeln. Überrascht muss sie 
feststellen, dass die anderen Feen 
ganz anders sind als gedacht. Als die 
Tiere sie bestehlen und den Wald ver-
wüsten, muss Fenja großen Mut bewei-
sen. Wie gut, dass ihre Vogelfamilie zur 
Hilfe eilt. Denn in einer Familie ist man 
immer füreinander da. 

Neue Erstlesebücher und Reihen
Kinder lieben Serien. Gerade im Be-
reich der Erstlesebücher unterstützen 
diese durch den Wiedererkennungs-
wert bei Helden und Heldinnen die 
Freude und den Spaß am Lesen.

Die Playmobil Horses of Water-
fall-Ranch lässt Kinder- und besonders 
Mädchenherzen höherschlagen. Jetzt 

gibt es dazu eine Erstleser-Reihe über 
Pferdeabenteuer mit dem bekannten 
Kinderbuchautor THiLO. Playmobil 
Horses of Waterfall - Ein starker Auf-
tritt heißt der Titel, in dem auf der Wa-
terfall Ranch in wenigen Tagen eine 
Reitshow stattfinden soll. Kira und ihre 
Freunde sind richtig begeistert. Sie 
bauen einen Parcours auf und üben 
fleißig für den großen Tag. Doch Avas 
Pony Dreamer weigert sich, über die 
Stangen eines Hindernisses zu sprin-
gen. Ava ist ganz verzweifelt: Platzt nun 
der lange gehegte Traum, mit ihrem 
Pony vor Publikum auftreten zu kön-
nen? Da entdeckt sie durch Zufall, dass 
Dreamer ein anderes außergewöhnli-
ches Talent besitzt. Werden die beiden 
die Zuschauer mit ihrem Auftritt beein-
drucken können?

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS AKTUELL
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Eine neue Reihe für Leseanfänger ist 
Unicorn Academy, deren Titel sehr ge-
fragt sind. Die Unicorn Academy ist 
eine US-amerikanisch-kanadische Ani-
mationsserie, die 2023 veröffentlicht 
wurde. Unicorn Academy – das ist die 
Schule, von der alle träumen: an die-
sem zauberhaften Ort siegt immer die 
Freundschaft. Die Einhörner und ihre 
Einhorn-Reiterinnen sind dazu be-
stimmt, eine Verbindung zueinander 
aufzubauen und gemeinsam die Magie 
zu schützen.

Andreas Hüging, Die Football-Freunde 
– Touchdown für die Grasdorf Rebels 
ist der erste Band einer American Foot-
ball-Reihe für Kinder ab 8 Jahren, emp-
fohlen von Toggo Touchdown, dem Fa-
milien- und Kinder Magazin von RTL. 
Die Grasdorf Rebels verbindet eines: 
die Liebe zum American Football. Als 
die Condors aus dem Nachbarort die 
Jungs zu einem „Feindschaftsspiel“ he-
rausfordern, wollen sie allen zeigen, 
dass mehr als nur ein Nachwuchstrupp 
in ihnen steckt. Doch um ihre Gegner 
schlagen zu können, muss das Team zu-
sammenhalten. Und das nicht nur auf 
dem Feld, sondern auch als ihrem 
Quarterback Jimmy wegen eines ver-
gurkten Mathetest ein Footballverbot 
droht, Artem von einem wütenden 
Kaufhausdetektiv verfolgt wird oder ein 
stinkender Hund ihren allergiegeplag-
ten Trainer verjagt. Abgerundet wird 
der Titel mit Glossar und einem Vor-
wort des zweimaligen Super-Bowl-Ge-
winners Sebastian Vollmer.

Leicht lesbar sind die Geschichten von 
Rosa Marin rund um sympathische 
Rinder und ihre lustigen Abenteuer im 
Stall und auf der Weide. Helden der 
Weide - Möge das Horn mit dir sein ist 
ein tierisch witziges Kinderbuch für 

Jungen und Mädchen ab 8 Jahren. Bei 
Bauer Obbo sind die Kühe los! Kaum ist 
Hochlandrind Shaggy auf dem Biohof 
eingezogen, geht es auch schon drun-
ter und drüber im Stall. Geheimnisvolle 
Kräuterdiebe treiben ihr Unwesen. Da 
muss dringend ein Diebfangplan her ...

Nicht erst durch das NEINhorn ist Marc-
Uwe Kling ein bekannter Name in der 
Kinderbuchliteratur. In seinem neuen 
Buch Neon&Bor geht es um zwei Erfin-
derkinder. Neon ist superschlau. Und 
ihr kleiner Babybruder Bor ist mindes-
tens hochbegabt. Wenn sie ein Problem 
haben, dann lösen sie es immer durch 
eine Erfindung. Wer hätte nicht auch 
gerne einen Roboter, der das Zimmer 
aufräumt? Oder einen Vergrößerungs-
blasenwerfer, der den letzten Keks so 
groß wie eine Torte macht? Vielleicht 
sogar eine Zeitschleifenröhre, dank der 
man jeden Tag Geburtstag hat? Neon 
und Bor werkeln ständig an solchen Er-
findungen. Allerdings führen ihre Prob-
lemlösungen oft zu noch größeren Pro-
blemen. Doch die kann man ja durch 
neue Erfindungen lösen! Genial! 

Knäckebrothelden von Judith Allert ist 
eine witzige und warmherzige Famili-
engeschichte für Jungen und Mädchen 
ab 10 Jahren. Nach Opas Tod spielt 
Samys Familie total verrückt. Mama 
denkt nur noch an die Arbeit, 
Papa ist so fröhlich, dass es 
wehtut, die Zwillinge nerven 
ohne Ende, und Oma sagt gar 
nichts mehr. So kann es nicht 
weitergehen! Die Rettung 
klemmt in der Sofaritze: ein 
Zettel mit Opas letztem 
Wunsch, einer Reise ans Meer. 
Also machen sich die sechs auf 
den Weg - mit Opas Asche in 
einer Knäckebrotdose! Was als 

harmloser Trip beginnt, wird schnell 
zum chaotischen Abenteuer. Zwischen 
Pannen, Zoff und schrägen Begegnun-
gen lernt die Familie, dass sie gemein-
sam alles schaffen kann und wie kraft-
voll Erinnerungen sind. 

Bücher zum Schulstart
Wie immer begleitet die Gemeindebü-
cherei den Schulstart wieder mit Bü-
chern rund um das Thema Schule: El-
ternratgeber, Lernhilfen für Schüler, 
aber auch unterhaltsame Bilderbücher 
und Geschichten für Schulanfänger. 
Die Bücherei verfügt über ein großes 
Angebot für Leseanfänger und Erstle-
ser. Ein Großteil der im Bestand der Bü-
cherei vorhandenen Kinderbücher fin-
det sich auf der Antolin-Liste zur 
Leseförderung. 

Ein schönes Buch zum 
Schulanfang ist WIR alle 
in unserer Klasse von 
Daniela Kunkel aus der 
Reihe „Einfach Lesen 
Lernen“ (ELL). Jede 
Schulklasse hat ein klei-
nes WIR. Dabei ist es 
ganz egal, wie unter-
schiedlich die Kinder 
der Klasse sind. Ein WIR 
entsteht nämlich über-

all dort, wo Menschen zusammenkom-
men und sich mögen. Was passiert aber, 
wenn es Streit gibt? Ella und Adeen sind 
beste Freundinnen und kommen in eine 
Klasse. Dort treffen sie eine Menge Kin-
der. Bei so vielen neuen Klassenkame-
raden ist es kein Wunder, dass es mal 
Vorurteile und Zankereien gibt. Eine He-
rausforderung, die nur das kleine WIR 
meistern kann. Dann wird es nämlich 
zum Streitschlichter: die Kinder vertra-
gen sich und lernen, was sie verbindet. 
Träume, Bedürfnisse und Familien der 
Kinder sind sehr vielfältig, doch das WIR 
in der Klasse ist groß und stark.

Büchertisch zum Schulanfang
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Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag, 25. September, 16-17 
Uhr findet wieder eine Vorlesestunde 
für Kinder in der Bücherei statt. 

Büchertipp:
Britta Mentzel, Silke Martin, et al., 
Deutschland zu jeder Jahreszeit 

Ein schönes Buch, um das 
Urlaubsgefühl noch ein 
wenig nachwirken zu las-
sen oder schon den nächs-
ten Urlaub zu planen, ist 
das reich illustrierte Sach-
buch Deutschland zu je-
der Jahreszeit: Die ultima-
tiven Reiseideen für 
Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter. Deutschland 
ist ein Ganzjahresreiseziel. 
Doch nicht jeder Ort und jedes touris-
tische Highlight sind perfekt zu jeder 
Jahreszeit. Schlagen Sie den Touris-
tenströmen und dem Wetter ein 
Schnippchen, indem Sie Ihre Deutsch-
landziele ganz bewusst nach der idea-
len Reisezeit dafür wählen: eben dann, 
wenn nicht die Massen dort sind und 
das Wetter dennoch optimal für die 
jeweilige Aktivität ist. Denn Deutsch-
land hat immer Saison, nur nicht im-
mer überall.

Neue Bücher im Internetkatalog
Alle Neuerwerbungen finden Sie im In-
ternet-Katalog der Gemeindebücherei 
unter www.bubenreuth.de - Leben in 
Bubenreuth – Gemeindebücherei – On-
line Mediensuche, wo Sie alle hier vor-
gestellten Bücher sowie den Gesamt-
bestand recherchieren können. Dort 
können Sie auch einzelne Titel aus dem 

Bestand vorbestellen, wenn diese ge-
rade entliehen sind. 

Über den Bibliotheksverbund Franken-
findus besteht außerdem die Möglich-
keit der Fernleihe. Den gemeinsamen 
Internetkatalog der im Verbund vertre-
tenen Landkreisbibliotheken finden Sie 
unter www.frankenfindus.de.

Über den Onleihe-Verbund eMedien-
Bayern besteht die Mög-
lichkeit zur Ausleihe digita-
ler Medien. Nähere 
Informationen erhalten Sie 
unter www.emedienbayern.
de. Dort finden Sie auch 
eine ausführliche Hilfe-Sei-
te mit Anleitungen für die 
entsprechenden Geräte. 
Sie finden den Link zur On-
leihe auch direkt auf der 
Seite der Bücherei auf der 

Homepage der Gemeinde Bubenreuth. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Die Bücherei ist noch bis einschließlich 
Freitag, 05.09.2025 geschlossen. Der 
Ausleihverkehr startet wieder am Mon-
tag, 8. September. � 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss für die 
Oktober-Ausgabe: 

14. September 2025
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 88 39-18
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de  
oder mitteilungsblatt@bubenreuth.de
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Veranstaltungskalender online
Bubenreuth hat ein reges Vereinsleben – über das ganze Jahr finden viele Ter-
mine und Veranstaltungen statt. Diese sollen besser koordiniert werden, damit 
es nicht zu Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle Vereine und Veranstalter, Informationen 
über ihre geplanten Veranstaltungen rechtzeitig an veranstaltungen@ 
bubenreuth.de zu schicken, damit wir Ihre Veranstaltungen in den Online-
Veranstaltungskalender auf unserer Internetseite www.bubenreuth.de ein-
tragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in unseren Online-Veranstaltungskalender, bevor 
Sie einen Termin für Ihre Veranstaltung festlegen. So können wir Doppelver-
anstaltungen in unserem Ort vermeiden. Vielen Dank!

Heimatbuch
Das Buch ist im 
Rathaus zum  
Preis von 24,95 
Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth
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Ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg 
zum vollwertigen Feuerwehrdienst: 
Sechs Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Bubenreuth haben heute erfolgreich 
die Zwischenprüfung der Modularen 
Truppausbildung (MTA) abgelegt. Da-
mit dürfen die jungen Feuerwehran-
wärterinnen und -anwärter ab sofort 
bei Einsätzen außerhalb des Gefahren-
bereichs mitwirken.

Die Prüfung bestand aus einem schrift-
lichen Teil, drei praxisnahen Übungen 
sowie einer Funkprüfung. Unter den 

aufmerksamen Augen des er-
fahrenen Schiedsrichter-
teams – bestehend aus Kreis-
brandmeister Jochen Tohol, 
Kreisbrandmeister Jens Ham-
merl und Hauptlöschmeister 
Jochen Schuster – zeigten alle 
Teilnehmer überzeugende 
Leistungen.

Kommandant Heinrich Herzog 
ließ es sich nicht nehmen, 

persönlich zu gratulieren und über-
reichte den frischgebackenen MTA-Zwi-
schenprüflingen ihre Funkmeldeemp-
fänger – ein sichtbares Zeichen für den 
Beginn eines neuen Abschnitts in ihrer 
Feuerwehrlaufbahn.

„Mit dem heutigen Tag beginnt für euch 
eine spannende und verantwortungs-
volle Zeit“, so Herzog in seiner Anspra-
che. „Ihr habt bewiesen, dass auf euch 
Verlass ist – und ich bin stolz, euch in 
unseren Reihen zu wissen.“

Ein besonderer Dank gilt auch den Aus-
bilderinnen und Ausbildern, die die Ju-
gendlichen mit großem Engagement, 
Fachwissen und Geduld auf die Prüfung 
vorbereitet haben. Ohne ihren Einsatz 
wäre dieser Erfolg nicht möglich gewe-
sen.

In den kommenden zwei Jahren sam-
meln die „Gelbhelme“ nun weitere 
praktische Erfahrung bei Einsätzen und 
Übungen, bevor sie zur Abschlussprü-
fung der Modularen Truppausbildung 
antreten können.

Die Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth 
wünscht allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg auf ihrem wei-
teren Weg, stets eine sichere Rückkehr 
von den Einsätzen – und weiterhin so 
viel Engagement und Teamgeist im 
Dienst für die Gemeinschaft.� 

Text und Foto: Jochen Schuster, 
KFV Erlangen-Höchstadt e. V.
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Sechs Nachwuchskräfte der Feuerwehr Bubenreuth  
bestehen Zwischenprüfung der Modularen Truppausbildung

Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth im Monat Juni
Datum/Uhrzeit Alarmierungsgrund Einsatzart Einsatzort
01.06.25 23:22 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
02.06.25 14:26 THL 1 THL Wasser im Keller Bubenreuth
06.06.25 21:38 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
08.06.25 05:01 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
11.06.25 11:10 THL 1 THL mit Motorrad Bubenreuth
11.06.25 16:46 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
12.06.25 11:18 B BMA Brand Brandmeldeanlage Bubenreuth
16.06.25 07:14 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
17.06.25 08:05 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
18.06.25 05:38 THL 3 Verkehrsunfall, 1 oder 2 PKW,  

Person eingeklemmt
A73 Möhrendorf ⇨ ER-Nord

19.06.25 11:57 THL 1 THL Insekten Bubenreuth
26.06.25 22:16 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth
28.06.25 22:14 B 1 Brand Freifläche klein Bubenreuth
29.06.25 16:19 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

Legende:    B = Brand         THL = Technische Hilfeleistung         ABC = Einsätze mit gefährlichen Stoffen und Gütern� 
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Feuerwehr Bubenreuth beim Helferfest des Landkreises geehrt
Im Rahmen eines feierlichen Helfer-
fests des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt in Herzogenaurach 
wurde am 21. Juli 2025 auch eine Abord-
nung der Feuerwehr Bubenreuth für 
ihren engagierten Einsatz bei der Wald-
brandbekämpfung im Tennenloher 
Forst ausgezeichnet.

Landrat Alexander Tritthart, Kreis-
brandrat Matthias Rocca sowie ein Ver-
treter des Forstes bedankten sich bei 
den anwesenden Hilfsorganisationen 
aus dem gesamten Landkreis. Beson-
ders hervorgehoben wurde die profes-
sionelle und koordinierte Zusammen-
arbeit der Einsatzkräfte – auch über die 
Landkreisgrenzen hinaus – bei der Be-
kämpfung des großflächigen Wald-
brandes in dem munitionsbelasteten 
Gelände des Tennenloher Forsts.

Als Zeichen der Anerkennung über-
reichten die Verantwortlichen eine 

Dankurkunde an jede beteiligte Orga-
nisation, darunter auch die Feuerwehr 
Bubenreuth. Diese nahm die Auszeich-

nung stellvertretend für ihre Kamera-
dinnen und Kameraden entgegen, die 
unter erschwerten Bedingungen einen 
entscheidenden Beitrag zur Eindäm-
mung des Feuers geleistet hatten.

Die Veranstaltung bot nicht nur Raum 
für offizielle Danksagungen, sondern 
auch Gelegenheit zum Austausch unter 
den Helferinnen und Helfern – ein Zei-
chen des Zusammenhalts und der ge-
genseitigen Wertschätzung im Katast-
rophenschutz des Landkreises.

„Der Einsatz im Tennenloher Forst war 
nicht nur wegen der explosiven Altlas-
ten eine besondere Herausforderung. 
Dass alles so reibungslos verlief, ist 
dem professionellen Engagement aller 
Beteiligten zu verdanken“, lobte Land-
rat Tritthart in seiner Ansprache.

 
Text und Foto: Jochen Schuster, 
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V.

Fundbüro
Auf unserer Homepage www.bubenreuth.de finden Sie 
eine Aufstellung aller Gegenstände, die bei der Gemeinde 
Bubenreuth als Fundsache abgegeben, aber noch nicht 
abgeholt wurden. 

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth
Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de
Öffnungzeiten: Mo bis Do: 7 – 8 Uhr und 11 – 17 Uhr
Fr: 7 – 8 Uhr und 11 – 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.
Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal,  

Christiane Krautwurst, Manfred Winkelmann
Telefon 09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Wolfgang Bodenschatz und Clara Lütjohann
mit tollem Benefiz-Konzert zum Ferienbeginn 

Am Mittwoch, 30. Juli, war wieder etwas 
los am Eichenplatz. Ungefähr 130 Per-
sonen, alt – und neu – Bubenreuther
Innen genossen die Songs der Sängerin 
und des Sängers mit ihren beiden Gi-
tarren. Dazu gabs Getränke, Brezeln 
und jede Menge Kontakte und Gesprä-
che. Wir bedanken uns herzlich bei 
den beiden KünstlerInnen und den 
Gästen; am Ende waren 500 € für die 
Flüchtlingsinitiative in der Kasse. 

Warum arbeitest Du in der 
Flüchtlingsinitiative mit? 
So werde ich öfters gefragt, inzwischen 
kann ich auch gut antworten: 

1. Ich wohne erst seit kurzer Zeit in Bu-
benreuth und ich habe mich über alle 
Leute gefreut, die mich willkommen 

geheißen haben und mir das Einleben 
in der neuen Umgebung erleichtert ha-
ben. Ich will den Menschen, die neu am 
Eichenplatz wohnen auch zu diesen Er-
fahrungen verhelfen. 

2. In den Nachrichten höre ich oft, dass 
es mit der Integration Probleme gibt. In 
Bubenreuth ist die Situation anders, die-
ser Ort ist überschaubar, man kann mit-
einander sprechen und „man kennt sich“. 
Wenn Menschen sich ein wenig kennen 
und schon einmal in die Augen geschaut 
haben, dann lassen sich viele Probleme 
lösen. Deswegen organisiere ich gerne 
mit im CafeIn, bei Festen und Konzerten. 

3. – und das ist für mich das Wichtigste 
– mich bereichert der Kontakt mit Men-
schen aus einer anderen Kultur. Ich be-
komme einfache Fragen gestellt und 
wenn ich etwas aus meiner Kultur er-
kläre, wird mir einiges neu bewusst. 
Und ich lerne auch viel über die mir 
bisher fremde Kultur. Das möchte ich 
nicht mehr missen. 

Matthias Haag 

Herzliche Einladung zum „Cafe Inter-
national“ am Mittwoch, 10. Septem-
ber, 16.30 – 18.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Lukaskirche. 

Hier können zwanglos Kontakte ge-
knüpft werden. 

Für Fragen und Anregungen nehmen 
Sie gerne Kontakt auf mit: 

Kathrin Görlitz	
kathrin.goerlitz@me.com 	
0176 – 4550 4725

Andrea Schmoll	
anschmoll@kabelmail.de 	
0157 – 3765 4244

Matthias Haag	
Matthias.Haag@elkb.de 	
0176 – 3142 9201 � 

FLÜCHTLINGSINITIATIVE AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

NATUR & UMWELT

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40–80 €)
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Veranstaltungen der Lias-Grube
Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der 
Umweltstation Lias-Grube.

Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7 Euro 
und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. 
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie an-
gegeben.

Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite www.
umweltstation-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399 oder 
per E-Mail info@umweltstation-liasgrube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles 
Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

Montag, 1.9., 14.30 – 16.30 Uhr
Geocaching in der Lias-Grube
Mit GPS-Geräten auf einer modernen Schnitzeljagd die Li-
as-Grube entdecken. Für Kinder ab 9 Jahren, 10 Plätze

Montag, 13.10., 15.00 – 17.00 Uhr
Klimaspaziergang durch die Lias-Grube
Bei einem Spaziergang durch die Lias-Grube betrachten wir 
die Folgen des Klimawandels direkt vor Ort. Anschließend 
landet der Klimaschutz anhand von regionalen und saisona-
len Produkten direkt auf dem Teller. Für die ganze Familie.�

Tage der offenen Garagentüren – Infos zur E-Mobilität aus 1. Hand
Im Rahmen der EUROPEAN MOBILITY WEEK vom 16. bis 22. September 2025
Sie interessieren sich für E-Mobilität und möchten mehr da-
rüber erfahren? Dann informieren Sie sich unverbindlich und 
unabhängig bei ehrenamtlichen Beraterinnen und Beratern 
unseres Vereins Energiewende ER(H)langen e.V., die selbst – 
teils langjährig – ein E-Auto fahren.

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche können Sie 
vom 16. bis 22. September 2025 bei den untenstehenden Ad-
ressen vorbeikommen und sich über E-Autos und Wallboxen 
informieren. Größtenteils können Sie hier zudem auch Infor-
mationen über solares Laden mit Hilfe von Photovoltaik-An-
lagen und dynamische Stromtarife erhalten. Stichwort: „Pack 
die Sonne in den Tank!“

Hier gibt es die Besichtigungsorte und Zeiten:
In Möhrendorf im Tretenäcker 8
Fahrzeuge: Hyundai IONIQ 5 & Peugeot ION
Zeiten: 17.9., 17 – 19 Uhr | 20.9., 10 – 16 Uhr

In Möhrendorf in der Hauptstrasse 36 A 
Fahrzeug: Audi e-tron 55
Zeit: 17.09., 10 – 17 Uhr

In Baiersdorf in der Lindenstraße 63
Fahrzeug: TESLA Modell 3
Zeiten: 19.9., 16 – 20 Uhr | 20.9., 17 – 20 Uhr 

In Hagenau in der Egerlandstraße 59
Fahrzeug: Tesla Model 3
Zeiten: 16.9., 18.9., 22.9., jeweils von 15 bis 17 Uhr

In Erlangen-Eltersdorf in der Langenaustraße 16 
Fahrzeuge: KIA EV6, Tesla Model 3 SR+
Zeiten: 16.9., 14 – 19 Uhr | 19.9., 9.30 – 11.30 Uhr und 14 – 18 Uhr | 
20.9., 10 – 16 Uhr	

In Oberreichenbach im Assing 1
Fahrzeug: Skoda Enyaq
Zeit: 20.9., 10 – 17 Uhr	

In Oberreichenbach im Assing 61 
Fahrzeug:  Audi Q4 40 e-tron
Zeiten: 17.9., 16 – 19 Uhr | 18.9., 16 – 19 Uhr | 19.9., 16 – 19 Uhr | 
20.9., 12 – 17 Uhr 

In Oberreichenbach in der David-Schroen-Straße 8
Fahrzeug: Tesla Model 3
Zeit: 20.9., 10 – 17 Uhr

Details zu den Erfahrungen der Fahrer:innen und sonstigen 
Besonderheiten der Fahrzeuge und/oder der Lademöglich-
keiten finden Sie auf der Webseite des Vereins. https://www.
energiewende-erlangen.de � 
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15 Jahre Mäuseland – Ein rundum gelungenes Jubiläum
Mit einem fröhlichen Fest feierte die 
Kinderkrippe Mäuseland am 4. Juli 2025 
ihr 15-jähriges Jubiläum. Es war zum 1. 
September 2010, als die Einrichtung aus 
einer akuten Bedarfslage heraus von 
Monique Schüßler gegründet wurde. 

Was damals mit zwei Gruppen begann, 
hat sich im Laufe der Jahre stetig wei-
terentwickelt. Es ist beeindruckend zu 
sehen, wie sich die Einrichtung entwi-
ckelt hat und wie viele Kinder dort lie-
bevoll betreut werden. 

Zum Jubiläum durften wir viele vertrau-
te Gesichter aus vergangenen Jahren 

begrüßen. Auch unser Bürgermeister 
Norbert Stumpf erschien nicht nur mit 
Glückwünschen, sondern hatte auch 
ein Geschenk der besonderen Art im 
Gepäck. Mit finanzieller Unterstützung 
der Gemeinde soll im Garten ein weite-
res, schützendes Sonnensegel ange-
bracht werden - eine wertvolle Berei-
cherung für den Außenbereich der 
Krippe. Die Unterstützung durch die 
Gemeinde zeigt, wie wichtig solche Ein-
richtungen für die Gemeinschaft sind. 
Unseren allerherzlichsten Dank dafür!

Ein besonders rührender Moment war 
die Baumpflanzaktion zu Ehren der 

Gründerin Monique Schüßler. Sie war 
eine schöne symbolische Geste, die 
das Wachstum und die Zukunft der 
Krippe unterstreicht. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeister 
Norbert Stumpf und den anwesenden 
Kindern setzten wir in unserem Hof ei-
nen Johannisbeerstrauch in die Erde – 
als Zeichen für das stetige Wachsen 
und Gedeihen der Einrichtung. „So wie 
dieser Baum, hoffen wir, dass auch un-
ser Mäuseland weiter blüht und viele 
Generationen von Kindern begleiten 
darf“, hieß es im Rahmen der Feierlich-
keiten. Es ist ermutigend zu sehen, 
dass das Mäuseland weiterhin eine 
wertvolle Rolle im Leben von Kindern 
und Eltern spielt. 

Die Einrichtung dankt allen Gästen, 
Mitarbeitenden und engagierten El-
tern, die zum Gelingen dieses beson-
deren Tages beigetragen haben. Das 
Jubiläum war nicht nur ein Rückblick 
auf 15 erfolgreiche Jahre, sondern auch 
ein Ausblick auf eine vielversprechen-
de Zukunft. 

Auf viele weitere Jahre, voller Freude 
und Wachstum im Mäuseland!� 

Text und Foto: Kinderkrippe Mäuseland

Mittelschule Baiersdorf 
Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2025/2026
Der Unterricht an der Mittelschule Bai-
ersdorf beginnt am Dienstag, den 
16.09.2025, um 8 Uhr.

Neue Schüler und Schülerinnen der hö-
heren Klassen finden sich bitte in der 
Aula ein. Sie werden dort von den Klas-
senlehrkräften in Empfang genommen. 

Die neuen Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klasse treffen sich vor den Cont-
ainern und werden zusammen mit den 
Eltern um 8 Uhr begrüßt und eingeteilt.

Unterrichtsende wird am Dienstag und 
Mittwoch voraussichtlich jeweils um 
11.15 Uhr sein.

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 
in unserem kleinen „Containerdorf“!  
Susanne Stahl, Rektorin MS Baiersdorf

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro
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Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

„Wert-voll. Unbezahlbar oder unersetzlich?“
Landratsamt lädt am 14.9.2025 zum Tag des offenen Denkmals in die Wehrkirche Hannberg  

Am Sonntag, den 14.9.2025, findet um 
10.15 Uhr die Eröffnungsveranstaltung 
des diesjährigen Tag des offenen Denk-
mals an der Wehrkirche in Hannberg 
statt. Unter dem Motto „Wert-voll. Un-
bezahlbar oder unersetzlich“ lädt die 
Untere Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises alle Interessierten ein, das 
besondere Wahrzeichen Heßdorfs, die 
Wehrkiche Hannberg, zu entdecken. 

Interessierte erfahren von Kreisbau-
meister Thomas Lux und Heßdorfs 
zweiter Bürgermeisterin Anja Willert 
mehr über die Geschichte und Bedeu-

tung dieses besonderen Denkmals für 
Hannberg und den Landkreis. Kreishei-
matpfleger Dr. Manfred Welker hält ei-
nen Vortrag über die „Zierde des See-
bachgrundes“ – Hannberg und seine 
Kirche. Eine Führung um 12.30 Uhr mit 
Thomas Willert, Vorsitzender des Pfarr-
gemeinderats, durch Kirche und Wehr-
anlage bietet darüber hinaus die Mög-
lichkeit, Details und Besonderheiten 
dieses außergewöhnlichen Bauwerks 
hautnah zu erleben. 

Für das leibliche Wohl der Besucherinnen 
und Besucher ist gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Details zum Programm gibt 
es im Online-Veranstaltungskalender 
des Landkreises unter www.erlangen 
- h o e c h s t a d t . d e / a k t u e l l e s / 

veranstaltungskalender. Allgemeine In-
formationen zum Tag des offenen 
Denkmals sind unter www.tag-des 
-offenen-denkmals.de verfügbar.� 

Beim Tag des offenen Denkmals gibt es Einblicke in 
„die Zierde des Seebachgrundes“ – Hannberg und 
seine Kirche. 
� Foto: Dr. Manfred Welker, Kreisheimatpfleger

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemein-
de Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhält-
lich.
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„Infobörse Wiedereinstieg“ 
Tipps zu Wiedereinstieg in den Beruf am 28. Oktober im Landrastamt

Informieren-Austauschen-Dabei Sein: 
Unter diesem Motto findet am Diens-
tag, 28. Oktober 2025, von 9 bis 13 Uhr 
die „Infobörse Wiedereinstieg“ im 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Nä-
gelsbachstraße 1, 91052 Erlangen, 
statt. Die Infobörse bietet Fachvorträ-
ge und Infostände mit Informationen 
zur Orientierung und Berufsplanung, 
zu Teilzeitaus- und Weiterbildung, ak-

tuellen Stellenangeboten, sozialen Un-
terstützungsmöglichkeiten und vieles 
mehr. Die Teilnahme an allen Angebo-
ten ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich.

Individuell beraten
Es besteht die Möglichkeit, schriftliche 
Bewerbungsunterlagen im Check durch 
Personalverantwortliche der Firmen 
Schaeffler Herzogenaurach, Der Beck 
und der Stadtverwaltung Erlangen ein-
schätzen zu lassen. Ebenso wird ein 
berufliches SpeedCoaching, Dauer 25 

Minuten angeboten. Weitere Informati-
onen zur Infobörse gibt es bei Claudia 
Wolter, Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt, unter 
der Telefonnummer 09131 803 1321 
oder per E-Mail an  gleichstellung@er-
langen-hoechstadt.de.

Die Infobörse wird organisiert von den 
Gleichstellungsstellen von Stadt und 
Landkreis, der Agentur für Arbeit Fürth, 
den Jobcentern von Stadt und Land-
kreis und der Sozialen Beratung des 
Caritasverbandes Höchstadt. � 

Bayerische  
Demenzwoche
Herzliche Einladung zum Tag der 
offenen Tür am 24.9.2025, 14–17 Uhr

Betreuungsgruppe Zeitlos im Bran-
der Schloss, Brander Hauptstr. 12, 
90542 Eckental

14.00 Uhr Spiele ausprobieren, Bü-
cher entdecken und vieles mehr, 
Petra Mönius-Gittelbauer 
14.30 Uhr Mitmach-Programm: 
Sport-Bewegung trotzt Demenz, 
Harald Jahreis
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
15.45 Uhr Mitmach-Programm Be-
wegung mit Glücks-Musik, Jutta 
Parth
16.15 Uhr Musik zum Mit-Singen, 
Otto Zinßer

Vieles kann der Mensch entbeh-
ren, nur den Menschen nicht.
Ludwig Börne, deutscher Journa-
list, Literatur-Theaterkritiker (1786-
1836)

Mädchenaktionstag im Jugendhaus  
„rabatz“ in Herzogenaurach 

Anlässlich des internationalen Mäd-
chentags findet am Samstag, 11.10.2025, 
von 14 bis 20 Uhr im Jugendhaus „ra-
batz“ (Erlanger Straße 56a) in Herzogen
aurach ein Mädchenaktionstag statt. 
Der jährliche Aktionstag richtet sich an 
Mädchen ab der 5. Jahrgangsstufe und 
rückt die Herausforderungen und Be-
nachteiligungen von Mädchen und 
Frauen in den Fokus – gleichzeitig wer-
den ihre besonderen Fähigkeiten gefei-
ert und gestärkt

Kreativität und Spaß stehen im 
Mittelpunkt
Das abwechslungsreiche Programm 
lädt Mädchen dazu ein, kreativ zu wer-
den und Neues auszuprobieren: Ob bei 
Stadt-Land-Spielt, dem Gestalten von 
Sandbildern oder dem Mixen von Cock-
tails – hier ist für jede etwas dabei. Er-
gänzt wird das Angebot durch stündli-
che Workshops, in denen die 
Teilnehmerinnen unter anderem in ei-
ner WenDo-Einheit Selbstverteidigung 
und Selbstbehauptung trainieren, ein 
wohltuendes Peeling selbst herstellen 
oder umfassende Informationen rund 

um das Thema Menstruation erhalten 
können. Beats einer DJane sorgen zum 
Ausklang des Tages für gute Stimmung 
– zum gemeinsamen Tanzen und Fei-
ern.

Teilnahme und Anmeldung
Der Teilnahmebetrag für den gesamten 
Aktionstag inklusive Verpflegung beträgt 
10 Euro. Anmeldungen sind über die 
Homepage des Kreisjugendrings (KJR)  
Erlangen-Höchstadt www.kjr-erh.de 
möglich. 

Der Aktionstag ist Teil des Jahrespro-
gramms des KJR. Bei Rückfragen kön-
nen sich Interessierte auch per E-Mail 
an g le i c h s t e l lung@ er l ang en 
-hoechstadt .de wenden.

Über den Mädchenaktionstag
Der Mädchenaktionstag ist eine Initia-
tive des „Arbeitskreises Mädchenar-
beit“ des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt in Zusammenarbeit mit 
dem Jugendhaus Herzogenaurach. Ziel 
ist es, Mädchen in verschiedenen 
Workshops und Aktivitäten zusam-
menzubringen, ihre Kreativität zu för-
dern und gesellschaftliche Rollenbil-
der zu reflektieren.
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Fotowettbewerb:
„Mein Lieblingsort in Bubenreuth“
Einsendeschluss: 15.9.2025 
Schicken Sie Ihr Foto von einem Ort oder Ereignis in Bubenreuth, 
das Sie inspiriert und das Sie anderen gerne zeigen möchten, 
an: Fotowettbewerbbubenreuth@t-online.de
Weitere Hinweise siehe Bubenreuth aktuell Juli/August 2025 auf 
Seite 21 oder auf unserer Website.

Ausstellung Fotowettbewerb im Oktober 2025 
„Lieblingsorte in Bubenreuth und Saint-Gilles“
Im Kulturhof H7 können Sie sich von den schönsten Aufnahmen inspirieren 
lassen, Bubenreuth neu zu entdecken oder unseren bretonischen Partnerort 
kennenzulernen. Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Lieblingsbild auswählen und 
dadurch am Wettbewerb teilnehmen.

Gastgeber für eine Familie sein 
(Englischlehrerin, 14j.Sohn, 11j.Tochter, beide u.a. an 
Minecraft interessiert) oder an den Gruppenaktivitäten 
während des Besuches teilnehmen, und dabei mit den vierzehn 
Gästen aus Saint-Gilles, die uns vom 22.Oktober (abends) bis 
zum 28.Oktober 2025 (morgens) besuchen, in Kontakt kommen. 
Die Gäste interessieren sich u.a. dafür, wie die Kinder und Jugendlichen in unserer Gemeinde willkommen geheißen werden, 
welche Bildungs- und Freizeitmöglichkeiten sie haben, wie der Sport bei uns organisiert wird. Sie möchten gerne mit uns 
zusammen kochen und ein fränkisches Gericht kennenlernen. Wir werden einen Tag gemeinsam wandern, Bamberg und 
Nürnberg besuchen. Dort wollen wir auch durch den Besuch des Museums „Memorium Nürnberger Prozesse“ den 
historischen Weg zum Internationalen Gerichts nachverfolgen. Wir fragen uns: Was können wir dazu beitragen, dass wir 
Menschen in Frankreich und Deutschland in einem demokratischen Europa leben können. Die beiden  Jugendlichen würden 
gerne an hiesigen Aktivitäten teilnehmen.

Mit echten französischen 
Jugendlichen kommunizieren
Du hast schon 2 Jahre Französisch gelernt und 
möchtest Deine Kenntnisse anwenden und 
erweitern. Gerne helfen wir beiden 
Partnerschaftsvereine Dir, einen passenden 
„Brieffreund“ zu finden. Schreib einen Steckbrief 
von Dir (Alter, Interessen und Hobbies). 
Vielleicht möchtest Du dann später Deine Eltern 
motivieren, zusammen mit Dir bei einer der 
nächsten Partnerschaftsreisen teilzunehmen..

Schule fertig, Abstand gewinnen
Die Gemeinde Saint-Gilles bietet an, zwei
Jugendliche (14 bis 17 Jahre) aus Bubenreuth an 
einem einwöchigen Jugend-Bauprojekt im Juli 2026 
(6.-10. oder 13.-17.) teilnehmen zu lassen. Die 
deutschen Jugendlichen würden in dieser Zeit bei 
Mitgliedern des dortigen Partnerschaftsvereins 
wohnen. Anmeldeschluss April 2026

Rückfragen gerne an: ensemble.bubenreuth@gmx.de
Ensemble. Deutsch-Französischer Partnerschaftsverein Bubenreuth e.V.

Vorsitzende: Hedwig Heßler  Homepage: ensemble-bubenreuth.de
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Ich pflege. Das Magazin für pflegende Angehörige.
Ratgeber für die Pflege daheim 

Die Aktion Das sichere Haus (DSH) weist darauf hin, 
dass in Deutschland über 5 Millionen pflegebedürf-
tige Menschen leben, mehr als 80 Prozent von ih-
nen zuhause. 

Häusliche Pflege bedeutet für die Beteiligten eine 
Zeit von hoher Intensität. Sie bringt schöne und 
freudvolle Momente mit sich. Es entsteht eine gro-
ße Nähe. Häufig wirft sie aber auch eigene Lebens-
pläne über den Haufen. Mit zunehmender Dauer 
und Pflegebedürftigkeit steigt die Belastung, der 
Pflegealltag zehrt an den Kräften und Nerven der 
Pflegenden wie auch der Pflegebedürftigen. 

In ihrer neuen Publikation „Ich pflege. Das Magazin 
für pflegende Angehörige“ gibt die Aktion Das si-
chere Haus (DSH) einen Überblick darüber, was 
pflegende Angehörige wissen sollten. Sie bietet ih-
nen praktische Tipps und umfangreiche Informati-
onen. Das Magazin enthält Tipps zu Organisation 
der Pflege, behandelt rechtliche und finanzielle 
Fragen, stellt Hilfsmittel vor und gibt Tipps zur 
Selbstfürsorge. Es möchte pflegende Angehörige 
darin unterstützen, diese oft extrem herausfor-
dernde Tätigkeit etwas leichter meistern zu können 
und im Pflegealltag auch an die eigene Gesundheit 
zu denken.

Das Pflegemagazin wird von verschiedenen Unfall-
kassen in Kooperation mit der Aktion „Das sichere 
Haus“ veröffentlicht. Es erscheint zweimal im Jahr. 
Ausgabe 1, Sommer 2025, umfasst 36 Seiten

Themen dieser Ausgabe sind u.a.:

	y Energie tanken im Alltag
	y Ein kühles Zuhause für heiße Tage
	y Schnelle Küche im Pflegealltag
	y Pflegebedürftige sicher in der Badewanne du-
schen und baden

Sie können das Magazin „Ich pflege“ im Internet 
kostenfrei herunterladen oder kostenlos bestellen 
unter https://das-sichere-haus.de/pflege-daheim

Wir haben im Foyer des Rathauses auch Exemplare 
ausgelegt, die Sie bei Bedarf dort gerne abholen 
können.

Wie Sie wissen, besteht darüber hinaus für alle Bu-
benreuther Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, sich in allen Fragen rund um das Thema Pflege 
an Frau Hadumot Scheidel zu wenden, die als Pfle-
ge- und Wohnberaterin ausgebildet ist. Sprech
zeiten nach Vereinbarung – telefonisch unter 
09131/8839-88 oder per E-Mail an pflegeberatung@
bubenreuth.de

Gerne möchten wir noch auf einen Vortrag in Erlan-
gen hinweisen:

„Demenz – was muss ich wissen,  
was kann ich tun?“

Katharine Kieser von der Fachstelle für pflegende 
Angehörige und Menschen mit Demenz des Vereins 
Dreycedern e.V. gibt einen Überblick über erste 
Symptome, Diagnostik- und Behandlungsmöglich-
keiten einer Demenzerkrankung sowie Unterstüt-
zungsangebote für Betroffene und Angehörige. In 
Anschluss ist eine offene Fragerunde geplant. 

20. September 2025 
um 13.00 Uhr 

in der Stadtbibliothek Erlangen 
(Marktplatz 1, 91054 Erlangen)

Ihre Seniorenbeauftragten

Hadumot Scheidel
Manfred Winkelmann� 
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Sprechstunden für  
Seniorinnen und Senioren

Jeden ersten Donnerstag  
im Monat von 10 bis 11 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, 
Birkenallee 51

Die nächsten Termine:
4. September 2025

2. Oktober 2025
6. November 2025
4. Dezember 2025

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!
Hadumot Scheidel

Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88  

oder per Mail an  
pflegeberatung@bubenreuth.de

Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragter

Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0  
oder per Mail an senioren@bubenreuth.de 

Veranstaltung im September
Am Mittwoch, 17. September 2025, 14.30 Uhr im katholischen Pfarrsaal

Vortrag von Kerstin Schuck über Palliativ-Gedanken
„Vom Leben bis zum Schluss“

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  
Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO Bubenreuth/Baiersdorf
immer am 3. Freitag im Monat

im Gasthaus Mörsbergei in Bubenreuth ab 15.00 Uhr
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In die Zunft aufgenommen
Gesellenbrief für zwei außergewöhnliche Instrumentenbauer

Am vergangenen Mittwoch wurden im 
Rahmen einer feierlichen Zeremonie 
zwei außergewöhnliche Musikinstru-
mentenbauer als neue Gesellen in die 
traditionsreiche Zunft der Geigenbauer 
und Bogenmacher aufgenommen. In 
festlichem Rahmen überreichten der 
Innungsobermeister der Streich- und 
Zupfinstrumentenmacher-Innung Gün-
ter Lobe und der Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft Wolfgang Me-
venkamp die Gesellenbriefe der Hand-
werkskammer an den 77-jährigen Dr. 
Walter Kunz an den 32 Jahre alten Aa-
ron Reed, die damit ihre Ausbildung 
zum Kunsthandwerk erfolgreich abge-
schlossen haben.

In seiner Ansprache würdigte der In-
nungsobermeister das handwerkliche 

Geschick, die Hingabe und die Liebe 
zum Detail, die beide während ihrer 
Ausbildungszeit unter Beweis gestellt 
haben. „Geigen- und Bogenbau ist weit 
mehr als nur ein Beruf – es ist Kunst, 
Geduld und Präzision in einem“, so der 
Obermeister, und schloss mit dem 
Satz: „Ihr seid beide ein Vorbild dafür, 
dass Leidenschaft keine Altersgrenze 
kennt.“

Die für die Externe Prüfung notwendige 
Ausbildung des 77-jährigen Walter Kunz 
in Günter Lobes Werkstatt umfasste 
neben klassischem Holzhandwerk 
auch Akustik, Lacktechniken und die 
historische Entwicklung von Streichin-
strumenten. Besonders hervorgeho-
ben wurde die Abschlussarbeit des fri-
schgebackenen Geigenbauers: Eine 

unlackierte spielfertige Geige nach 
dem Modell Stradivari mit dem Namen 
Hubermann, deren warmer Klang und 
feine Verarbeitung Begeisterung aus-
löste.

Der 32-jährige Aaron Reed, in Cle-
veland/Ohio geboren, ist in Nürnberg 
wohnhaft, besuchte die Fachoberschu-
le, die Wirtschaftsschule und absol-
vierte eine Ausbildung zum Feinwerk-
mechaniker. Nach einem Besuch in 
Günter Lobes Werkstatt bewarb sich 
Reed bei Andreas Dörfler für die Aus-
bildung zum Bogenmacher. Dieser 
stellte ihm Oswald Weiss als Ausbilder 
zur Verfügung, er fand Gefallen an dem 
Geruch von Fernambukholz und 
schloss mit einem hervorragenden Er-
gebnis seine Ausbildung ab. Sein Ge-
sellenstück ist ein moderner, Silber 
montierter Fernambuk Bogen nach 
französischer Schule.

Auf die Frage, wie es denn nun weiter-
geht, antwortete der 77-jährige Geselle 
Kunz: „Den Meister werde ich wohl 
nicht mehr machen, aber ich bin jedes 
Mal begeistert, wie viel Leben und 
Klang in einer handgefertigten Geige 
steckt. Ich hoffe, dass meine Enkel ei-
nes Tages sagen: Mein Opa hat mir mei-
ne erste Geige gebaut.“ „Wir freuen 
uns“, so Geschäftsführer Andreas Dör-
fler, „auf schöne Streichbögen des aus 
Amerika stammenden Aaron und sind 
jetzt schon auf unseren nächsten Lehr-
ling aus Italien gespannt, welcher 2026 
seine Ausbildung bei der Dörfler GmbH 
beginnen wird.“� 

Text und Foto: Heinz Reiß

v.l. Innungsobermeister Günter Lobe, Walter Kunz, Aaron Reed, Geschäftsführer Andreas Dörfler und der 
Ausbilder Oswald Weiss

Luby/Schönbach – Geschichte unserer Partnerstadt
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre 
Luby/Schönbach“ hat die Stadt in Zu-
sammenarbeit mit dem Museum Cheb 
das Heimatbuch „Luby/Schönbach – His-
torie města/Geschichte der Stadt“ her-
auszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist sowohl 
in tschechischer Sprache als auch in 

Deutsch verfasst – beschreiben die Auto-
ren die Geschichte unserer Partnerstadt 
umfassend und eindrucksvoll, ergänzt 
mit vielen Bildern und Illustrationen.

Das sehr lesenswerte und informative 
Heimatbuch kann im Rathaus der Ge-
meinde Bubenreuth für 16 Euro erworben 
werden.
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Pfarrerin Christiane Stahlmann zieht weg:  
Abschied in Bubenreuth berührt viele Herzen
Die Lukas-Gemeinde Bubenreuth ver-
abschiedete ihre langjährige Pfarrerin, 
Christiane Stahlmann, am Sonntag fei-
erlich. Ab August übernimmt sie eine 
neue Rolle - außerhalb Deutschlands.
Zahlreiche Mitglieder der Gemeinde 
hatten sich eingefunden, um sich von 
Christiane Stahlmann zu verabschie-
den und ihr für ihr Wirken zu danken. 
Sie übernimmt zum 1. August die Stelle 
als Pfarrerin in der deutschsprachigen 
evangelischen Gemeinde von St. Petri 
in Kopenhagen in Dänemark.

Schwungvolle Klängen des 
Posaunenchors
Der Gottesdienst begann mit einem 
feierlichen Einzug des Kirchenvorstan-
des, von Pfarrerinnen der umliegenden 
Kirchengemeinden, des Dekans Dr. 
Bernhard Petry und von Christiane 
Stahlmann zusammen mit ihrem Ehe-
mann sowie Vertretern der Konfirman-
den und der Jugend. Dies geschah un-
ter den schwungvollen Klängen des 
Posaunenchors der Gemeinde unter 
der Leitung von Pascal Mühlich. Roland 
Zerpies vom Kirchenvorstand begrüßte 
die Anwesenden, die sich in der Kirche 

an der Bergstraße eingefunden hatten.
Der Projektchor mit Matthias Haag und 
Markus Wilke an der Orgel, die von der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche Her-
zogenaurach vor Jahren übernommen 
werden konnte, sowie der Posaunen-
chor begleiteten den Gottesdienst. 
Nach der Lesung aus Genesis 12, 1–4a 
folgte eine stille Minute mit Gong-
schlag. In der anschließenden Predigt 
ging Pfarrerin Stahlmann auf die Ge-
schichte des Liedes „Vertraut den neu-
en Wegen!“ ein.

Mutmachendes Lied für den 
Aufbruch in die Zukunft
Ein altes, vertrautes Lied. Aber 1989 
wird es neu. Im August 89, wenige Wo-
chen vor der Maueröffnung, schreibt 
Klaus Peter Hertzsch neue Verse für 
seine Patentochter. Zu ihrer Hochzeit in 
Eisenach. Das Lied, eigentlich ein Hoch-
zeitslied, ist ein mutmachendes Lied 
für den Aufbruch in die Zukunft. So 
trifft es auch gut die Situation, in der 
sich Christiane Stahlmann jetzt zusam-
men mit ihrem Ehemann befindet. Mit 
einer Betrachtung unter dem Motto 
„Muss das mit, oder kann das weg?“ 
geht sie auf die Probleme ein, die sich 
durch den Umzug nach Dänemark er-
geben. Von den Büchern bis hin zu Kü-
chengeräten – alles muss begutachtet 
werden, ob es mitkommt.

Viele Erinnerungen an ihre Zeit in Bu-
benreuth werden sie begleiten: von den 
Kindern und Jugendlichen, den Gesprä-
chen mit Gemeindemitgliedern, der Ar-
beit im Kirchenvorstand bis hin zu fest-
lichen und fröhlichen Gottesdiensten 
und Feierstunden. Dekan Dr. Bernhard 
Petry aus Erlangen ging in seiner Rede 
auf die neuneinhalb Jahre ein, die Chris-

tiane Stahlmann in Bubenreuth tätig 
war, auf die gemeinsame Arbeit in Gre-
mien. Sie war bekannt wegen ihrer le-
bendigen Gottesdienste, der engagier-
ten Arbeit mit den Konfis, des Einsatzes 
für die Gemeinde und ihres Wirkens im 
Jugendausschuss. Anschließend folgte 
die förmliche Entpflichtung von ihren 
Aufgaben als Pfarrerin in Bubenreuth 
durch ihn als Dekan.

Christiane und Alex Stahlmann wurden 
nach einem Gebet von ihm gesegnet. 
Die guten Wünsche ihrer Gemeinde be-
gleiten sie auf ihrem Weg an die Ost-
see. Nach dem Abschlusslied „Auf We-
gen des Glaubens“ bedankte sich 
Christiane Stahlmann bei allen, die zu 
dem Gottesdienst und zum anschlie-
ßenden Fest beigetragen haben – mit 
Musik, Worten, tatkräftiger Hilfe und 
essbaren Köstlichkeiten. „Bleibt behü-
tet!“, so ihre Worte zum Schluss des 
Gottesdienstes, an den sich ein buntes 
Abschiedsprogramm anschloss mit 
zahlreichen Gesprächen und persönli-
chen Verabschiedungen.

Pfarrstelle soll im März 2026 
neu besetzt werden
Die Pfarrstelle in Bubenreuth wird vor-
aussichtlich nach einer Ausschreibung 
im Oktober/November, wenn die Wahl-
versammlung der Gemeinde stattge-
funden hat, besetzt – ab März 2026. 
Christiane Krautwurst vom Kirchenvor-
stand ist zuversichtlich, dass die Zeit 
der Vakanz gut durch die Hilfe der um-
liegenden Pfarrerinnen gemeistert 
wird: Aber „Mit Gottes Hilfe sind wir 
eine lebendige Gemeinde! – Wir schaf-
fen das!“� 

Text und Foto: Thomas Heideloff (Erlanger Nach-
richten, 2. August 2025)

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 13,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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Alle Fraktionen des Gemeinderats 
freuen sich über 

fröhlich-eifrige Besenschwinger!

Der World Cleanup Day, die weltweit größte Bottom-Up-Bürgerbewegung zur Beseitigung von Umweltverschmutzung und Müll, hat nun 
einen festen Platz im Kalender der Vereinten Nationen gefunden. Ab sofort wird dieser bedeutsame Tag jedes Jahr am 20. September begangen.*
*wir sind etwas später dran! :) mehr dazu: https://www.worldcleanupday.de/cleanup

Bitte mitbringen:
Handschuhe, 

Eimer und 
Kehrschaufel.
Müllsäcke und 

Greifzangen werden
gestellt.

SAUBER!

Tre� punkt 
Kulturzentrum H7,

Hauptstr. 7
Bubenreuth

danach gibt‘s Ka� ee 
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Wir laden ein,
Bubenreuth herauszuputzen! 

Lasst uns am 27.09.2025
von 1300 bis 1500die 
Besen schwingen! 
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www.gruene-bubenreuth.de

Montag, 8. September 2025 
19:30 Uhr, Gasthaus zur Post 
Bubenreuth

Ö� entlicher (Sonnenschein-)

Stammtisch
des OV
Bubenreuth Herzliche 

Einladung!

spd-bubenreuth.de spdbubenreuth spd.bubenreuth

Am 8. März 2026 entscheiden Sie, wer Ihre Interessen und Anliegen bis 2032 vor Ort in 
Bubenreuth und im Landkreis Erlangen-Höchstadt vertritt. Die Bubenreuther SPD bewirbt 
sich mit engagierten, erfahrenen und neuen Köpfen um die Mandate im Gemeinderat und 
Kreistag. Mit einer Mischung aus langjähriger Erfahrung und frischen Ideen möchten wir 
Bubenreuth weiter voranbringen und für alle Bürgerinnen und Bürger lebenswerter 
gestalten. Unsere Nominierungsversammlung findet statt am:

Donnerstag, 25. September 2025, um 19:00 Uhr im Kulturhof H7

W A H L
2 0 2 6

NOMINIERUNG DER KANDIDIERENDEN
FÜR DIE WAHL ZUM GEMEINDERAT

Alle stimmberechtigten Mitglieder erhalten rechtzeitig eine schriftliche Einladung.

Donnerstag 
18. September 2025 
16 Uhr          
im Café Kulturhof H7 (Hauptstraße 7)

Ortsverband BubenreuthGEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Wir wünschen einen guten Start!

Wir sind ein toller Ort,
eine starke Gemeinschaft, 
lasst uns gemeinsam handeln.

Wir sind für euch da und freuen uns auf das Gespräch mit euch.
Eure Anliegen, eure Wünsche sind unser Auftrag.

Wir wünschen einen guten Start!

Wir sind für euch da und freuen uns auf das Gespräch mit euch.
Eure Anliegen, eure Wünsche sind unser Auftrag.

Donnerstag 
18. September 2025 
16 Uhr          
im Café Kulturhof H7 (Hauptstraße 7)
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Freier kommunalpolitischer Stammtisch 

am Dienstag, dem 07. Oktober um 1930 Uhr 
im Kulturhof H7 (Scheune) 
 

Dialog mit dem Landratskandidaten der FREIEN WÄHLER 
Karsten Fischkal 
 

Wolfgang Meyer und Marcus Schuck freuen sich, wenn Sie kommen 
FW Bubenreuth 
 
 www.fw-bubenreuth.de 

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Und schon wieder ist ein sehr erfolgreiches Einradjahr vorbei!

Bereits im September starteten wir mit 
der Vorbereitung unserer Großgrup-
penkür für das Sportakulum, einer 
Sportveranstaltung des Landkreis Er-
langen-Höchstadt. Dort konnten wir 
das Publikum durch unsere Kür „Der 
König der Löwen“ fesseln und mitrei-
ßen, während wir die Geschichte des 
kleinen Simba darstellten, der von sei-
nem bösen Onkel Skar vertrieben wird 
und auf seiner Reise durch die Wüste 
auf Timon und Pumba trifft.

Auch wenn die Vorbereitung dieses 
Auftritts für alle anstrengend war und 
viel Disziplin und Durchhaltevermögen 
erforderte, schöpften wir daraus, wie 
auch die Jahre zuvor, sehr viel Motivati-
on neue Tricks zu lernen.

Bei dem Einradworkshop in Hofheim in 
Unterfranken, an dem 6 Mädels aus un-
serem Verein teilnahmen, konnten wir 
Freundschaften knüpfen, neue Tricks 
erlernen und Kürinspiration mit nach-
hause nehmen.

Erfreulicherweise konnten sich einige 
Kinder der Prüfung des Skill Levels 
(Leistungsabzeichen mit weltweiter 
Gültigkeit), sowie des Einradleistung-
abzeichens (ELA-bundesweite Gültig-
keit) stellen. Wir freuen uns sehr, dass 
auch erstmalig ein paar Skill Level 4, 5 
und 6 abgenommen werden konnten. 
Herzlichen Glückwunsch an euch alle!

Zum Abschluss des Einradjahrs fand 
Ende Juli unser traditioneller Einrad-
ausflug zum Oberndorfer Weiher statt. 
Dort konnten wir beim gemeinsamen 
Picknick, Baden, Eisessen und vielen 
lustigen Gesprächen in die Sommerfe-
rien starten. 

An dieser Stelle auch nochmal DANKE 
an euch Einradfahrer und Einradfahre-
rinnen für eure unermüdliche Motivati-
on und Begeisterung und an alle Eltern 
für euer Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit! � 

Antonia Schorr

SV Bubenreuth e.V.

Turnabteilung
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E I N L A D U N G

zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Freitag, 26.09.2025, um 18 Uhr im Sportheim, Frankenstr. 49

Anlass: Neuwahlen des Vorstands

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Neuwahlen Vorstand
4.	 Sonstiges

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
Für Getränke ist gesorgt, Speisen werden nicht angeboten.

Mit freundlichen Grüßen
SV Bubenreuth e.V.

Gabriela Pfeiffer	 Kathrin Görlitz	 Peter Fehrer
(Vorsitzende)	 (stellv. Vorsitzende)	 (Kassenwart)
www.sv-bubenreuth.de

SV Bubenreuth e.V.

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Der Sommer geht schon langsam wieder seinem Ende ent-
gegen. Begonnen hat er ja mit großer Trockenheit und ziem-
lich hohen Temperaturen. Der Juli war dann recht verregnet 
und die Temperaturen manchmal ganz schön frisch. Aber im 
August hat der Sommer nochmal alles gegeben und uns 
verwöhnt mit warmen Temperaturen und viel Sonnen-
schein. Eine Wanderwoche hat es dieses Jahr leider nicht 
gegeben, aber ein kleines Grüppchen unserer Sektion hat 
sich aufgemacht in den Schwarzwald und hat dort ein paar 
feuchtfröhliche Wandertage verbracht in und um Bai-
ersbronn bei Freudenstadt.

Unsere Veranstaltungen im September:

Am Sa 6.9.2025 Wanderung im Regnitzgrund zwischen Er-
langen und Möhrendorf, Treffpunkt: 9.45 Uhr am Parkplatz 
der Turnhalle in Bubenreuth, Mittagseinkehr in Möhren-
dorf, Wegstrecke ca. 9 km, Organisation: Christa Peter.

Am Mi 10.9.2025 Seniorenwanderung von Almos nach 
Stierberg, Mittagseinkehr in Stierberg. Danach geht es zu-
rück nach Almos zur Besichtigung der Renovierungsarbei-
ten im Haus Egerland.

Am Mi 10.9.2025 findet wieder ein Sektionsabend mit Bil-
dervortrag im kath. Pfarrsaal in Bubenreuth statt. Thema: 
Mexiko, abseits der Touristenregionen, Beginn: 19.30 Uhr, 
Referent: Uwe Kindler

Am Sa 13.9.2025 Wanderung auf dem Kurat Hollfelder Ge-
dächtnisweg – Rund um Hollfeld, Treffpunkt: 9.00 Uhr am 
Parkplatz der Turnhalle in Bubenreuth, Mittagseinkehr in 
Wonsees, Wegstrecke ca. 11 km, Organisation: Silvia Menke.

Am So 21.9.2025 Querbeet-Wanderung, Anmeldung über 
E-Mail querbeet@dav-bubenreuth.de oder tel. bei Barba-
ra Willers 09131-829290.

Vorab-Info: unser diesjähriges Edelweißfest findet am 
Samstag, 18. Oktober 2025, ab 16.00 Uhr im kath. Pfarr-
saal in Bubenreuth statt.

Unsere Geschäftsstelle in Bubenreuth ist nur nach vor-
heriger Vereinbarung geöffnet. Bei Fragen oder Anmer-
kungen bitten wir euch, diese per E-Mail an: 
geschaeftsstelle@dav-bubenreuth.de oder telefonisch an 
die Nummer 09131-8297100 (AB) zu richten.
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unserer 
Sektion ein gutes Wanderjahr 2025 mit unfallfreien Un-
ternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund! Wir freuen uns auf die nächsten Unter-
nehmungen mit euch!
 
Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger und Egerland
Marion Stöhr� 
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Kunst auf 
der Couch

kulturpunkt-bruck.de/kunst-auf-der-couch/

Herausgeber: Stadt Erlangen, Amt für Stadtteilarbeit,  
Stadtteilzentrum Kulturpunkt Bruck, Fröbelstraße 6, 91058 Erlangen 
Telefon: 09131 86-3585, E-Mail: kulturpunkt@stadt.erlangen.de;   
Diese Publikation ist auf 100 % Recyclingpapier gedruckt.

kunstaufdercouch

Kunstentdeckungstour 
durch private Räume

26. bis 28.
September
2025

Eröffnungs­abend­
Freitag,­26.09.2025­
19:30­Uhr 

Mit dem Improvisationstheater 
 RollenRausch – Eintritt frei

... auch in Bubenreuth

Kunst auf der Couch  
in Bubenreuth
Samstag, 27.09.2025, 14 bis 18 Uhr  
Sonntag, 28.09.2025, 11 bis 18 Uhr

Birkenallee 109 (bei Bauer)
Judith Bauer: Abstrakte Acrylmalerei, Aquarell, Misch
technik, Schablonendruck auf Textil
Heike April Weller: Acrylbilder und Pastellzeichnungen

Elias-Placht-Straße 12 (bei Koch-Heinl)
Birgit und Thomas Bohnenberg: Schwemmholzarbeiten 
und Upcycling
Inge Koch-Heinl: Keramikskulpturen und Materialbilder
Klaus Josef Wirth: Bildhauerarbeiten in Holz und Stein

Rathsberger Steige 2 (bei Rhades) 
Bärbel Rhades: Aquarelle, Mischtechniken, Holzschnitt
Monika Starke: Acryl-Mischtechnik

Weitere Informationen: 
kulturpunkt-bruck.de/kunst-auf-der-couch

Vorankündigung 

4. Bubenreuther Herbstmarkt 

Liebe BubenreutherInnen, 
unseren Bubenreuther Herbstmarkt geht jetzt bereits in die 4. Runde. 

Gemäß unserem Motto „Nachhaltig-Regional-Fair“ findet der Markt heuer 
im Rahmen des Projektes „Tag der Regionen“ statt. Diesmal am 

Sonntag,  19. Oktober 2025  von 10:00 bis 16:00 Uhr 

wie immer auf dem Parkplatz an der Mehrzweckhalle mit vielen bekannte und aber auch neuen Anbietern. 

Das breitgefächerte Angebot umfasst wieder regionalen Lebensmitteln und weitere landwirtschaftliche Produkte, 
Kunsthandwerk und saisonale Dekoartikel sowie die Präsentation von nachhaltigen Produkten und Ideen. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Natürlich wird es auch wieder ein buntes Rahmenprogramm geben. Näheres dazu erfahren Sie in der Oktoberausgabe.  

Und wenn Sie jetzt Lust bekommen haben, Ihre eigenen kunsthandwerklichen Artikel anzubieten oder Ihr 
nachhaltiges Projekt zu präsentieren, dann kontaktieren Sie uns unter maerkte@nachhaltig-handeln-bubenreuth.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung. 
 
Ihr Verein Nachhaltig Handeln e.V 
www.nachhaltig-handeln-bubenreuth.de 
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Zurück aus der Sommerpause - Mit der
Vorbereitung auf die musikalischen Weinprobe
starten wir wieder genussvoll in die Probenzeit!

Katholischer Pfarrsaal 
Birkenallee 60, Bubenreuth

m_hauke_ehch@gmx.de

Wir proben:

Donnerstags
19:30 - 21:30 Uhr

Raus aus der Pause, 
rein in die Musik!

Der EHC Bubenreuth sucht dich:
Alle Stimmlagen und Alterklassen! Probenbeginn ist
der 11. September - Wir freuen uns auf dich!

Tagesfahrt nach Kulmbach

Mit einer guten Mischung aus Heimatgeschichte, Kultur und 
Essen bieten wir Ihnen eine Tagesfahrt nach Kulmbach mit 
Besuch des Gewürzmuseums und der Plassenburg.

Nach der Ankunft in Kulmbach beginnen wir gegen 11 Uhr mit 
einer Führung durch das Gewürzmuseum. Erleben Sie dort 
die ganze Welt der Gewürze! 

Die verdiente Mittagspause gegen 13 Uhr verbringen wir direkt 
nebenan im Mönchshof Bräuhaus, wo man Brautradition aus 
nächster Nähe erleben kann mit rustikalem Flair, fränkischen 
Bierspezialitäten und Schmankerl. Der klösterliche Geist der 
Gastfreundschaft lebt hier über die Jahrhunderte weiter.

Danach werden wir die Plassenburg besuchen. Fürstliche Re-
sidenz und wehrhafte Festung zugleich, ist die Plassenburg 
eines der eindrucksvollsten historischen Bauwerke Bayerns.

Gegen 17 Uhr treten wir die Heimreise an mit einem „Boxen-
stopp“ in Buttenheim, wo sich jeder mit Brotzeit und Getränk 
stärken kann.

Für die Busfahrt, den Eintritt mit Führung im Gewürzmuseum 
und den Eintritt im Museum Plassenburg zahlen Mitglieder 
des Heimatvereins 42 € pro Person, Nichtmitglieder 50 € 
pro Person. 

Zur Anmeldung bitte den Fahrpreis mit Namen, Vornamen 
und Kennwort „Kulmbach“ auf eines der beiden nachfolgen-
den Konten des Heimatvereins überweisen. 

Sparkasse Erlangen	 IBAN: DE88 7635 0000 0041 0013 81
VR-Bank Nürnberg	 IBAN: DE16 7606 9559 0000 7912 37

Fragen beantwortet gern unsere Vorsitzende 
Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, Tel. 09131/24136. 
E-Mail: paulus.annemarie@gmx.de� 

Wir laden Sie herzlich zu unserem  
Tagesausflug ein am:

Dienstag, den 9. September 2025

Abfahrt ist um 9 Uhr in der Straße „Am Bauhof“ 
(gegenüber Bauhof).
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Verkostung von 6 Weinen
Brotzeitteller (Wurst & Käse oder vegetarisch)
Passende musikalische Begleitung

Unkostenbeitrag: 25,00 € an 
DE13 7635 0000 0003 0002 65

Limitierte Plätze |  Verbindliche 
Anmeldung bis 11. Oktober 2025

Weitere Infos: 09131/209600
oder m_hauke_ehch@gmx.de

Musikalische Weinprobe
25. Oktober 2025 | 18:00 Uhr

katholischer Pfarrsaal | Birkenallee 60 Bubenreuth

EHC Bubenreuth lädt ein
Veranstaltungen der  
Kolpingsfamilie
Fußwallfahrt nach Gößweinstein am 
Sonntag, 21. September 2025
 
0.45 Uhr	� Treffpunkt Pfarrkirche Maria Heimsuchung 

Bubenreuth
ca. 5.00 Uhr	 St. Moritz (Leutenbach)
ca. 7.20 Uhr	 Wichsenstein (Sportplatz)
ca. 9.20 Uhr	 Etzdorf (Treffpunkt Buswallfahrer)
10.30 Uhr	� Wallfahrtsamt in der Basilika mit Pfarrer 

Marcel Jungbauer
 
Anmeldung bitte spätestens bis 17. September bei Hans 
Eger, Tel. 25231

AUSBLICK 
12.10.25 – 11 Uhr – Pfarrkirche Maria Heimsuchung - Fa-
miliengottesdienst – anschließend lädt die Kolpingsfa-
milie zur Erntedanksuppe ein, zubereitet aus den Ernte-
gaben des Erntedank-Sonntags
 



September 2025 | 39

BUBENREUTHaktuell � VEREINE UND ORGANISATIONEN

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Bubenreutheum e.V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 20 Uhr, Kulturhof H7

Egerländer Stammtisch
jeden 2. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

iEWB Ortsgruppe (OG) Bubenreuth vom Verein Energie-
wende ER(H)langen e.V. 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, und ggf. nach Verein-
barung, Kulturhof H7

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Kunsttreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, Kulturhof H7

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Schachverein
Jeden Dienstag von 18 bis 23 Uhr, Kulturhof H7       

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Kulturhof H7

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen
Ökumenischer Kirchenchor (gemischt)
Mittwoch, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de
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Ausstellung 
im Madamehaus am Betzenweg 2
Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im Madamehaus  
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr.
Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei 

Annemarie Paulus, 
Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, Ruf 09131 / 241 36 oder per 
E-Mail: Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

September 2025
Mi. 03.09.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Do. 04.09.	
19.00 Uhr	� Bubenreuth Kapelle, Ökumen. Gebet zum Mo-

natsanfang  

So. 07.09.� 23. Sonntag im Jahreskreis
09.10 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille)  
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  

Mi. 10.09.	
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 14.09.� Kreuzerhöhung
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier,  

† Walter Parzefall

Sa. 20.09.	
18.30 Uhr	� Oswaldkirche Möhrendorf, Ökumenischer Kirch

weihgottesdienst  

So. 21.09.� 25. Sonntag im Jahreskreis
00.45 Uhr	� Bubenreuth, Fußwallfahrt nach Gößweinstein  
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier parallel Kinder-

kirche, musikalisch begleitet von der SMS-Band 
11.00 Uhr	� Bubenreuth Kapelle, Eucharistiefeier  

Mi. 24.09.� Hl. Rupert u. hl. Virgil
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Fr. 26.09.� Hl. Kosmas u. hl. Damian
19.00 Uhr	� St. Josef, Bai, Taizé-Gebet mit Liedern in vielen 

Sprachen 

So. 28.09.� 26. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats 
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier als Familien-

gottesdienst mit Segnung der Schulkinder 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.: 71320
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Freitag:	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag:		  14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:		  16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
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Sonntagsgottesdienste in der Josefskirche ab 21.09.2025 
Die finanzielle Situation unserer Pfarrei 
ist für die Zukunft betrachtet schwierig. 
Die großen Gebäude kosten im Unter-
halt mehr, als Geld vorhanden ist. Zu-
dem nehmen immer weniger Menschen 
unsere Angebote an. Dies sieht man vor 
allem an den Besucherzahlen der Got-
tesdienste. Deshalb haben Pfarrge-
meinderat, Kirchenverwaltung, Pfarrer 
Jungbauer und Beate Herrmann ge-
meinsam beschlossen, im nächsten 
Schuljahr, ab dem 21.09.2025 die Sonn-
tagsgottesdienste probeweise in der 
Josefskirche zu feiern. Die traditionell 
sehr gut besuchten Gottesdienste wie 
z.B. Weihnachten, Ostern, Kommunion, 
Firmung, etc. sollen weiterhin in Maria 
Heimsuchung stattfinden!

Zur Erinnerung: Dieses Szenario wurde 
auch schon in den vorangegangenen 
gemeinsamen Sitzungen von KV und 
PGR favorisiert und in einer Klausurta-
gung von vielen Aktiven der Pfarrei er-
arbeitet.

Was soll dieses Vorgehen 
bringen?
Wir wollen ausprobieren, inwieweit die 
Josefskirche den Ansprüchen unserer 

Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung ge-
nügt. Wir wollen erfahren, für welche 
Gottesdienste im Jahreskreis die Jo-
sefskirche ausreicht.

Mit dieser konkreten Entscheidung tau-
chen erwartungsgemäß viele Fragen, 
Anregungen usw. auf. Diese Aspekte, 
seien es negative als auch positive, 
können sie gerne an uns weiterleiten 
und sollen bei weiteren Entscheidun-
gen berücksichtigt werden.

Was passiert in dieser Probe-
zeit mit Maria Heimsuchung?
•	Alle „großen“ Gottesdienste finden 

weiterhin in Maria Heimsuchung statt!
•	Sie bleibt vorerst unsere Pfarrkirche.
•	Sie soll weiterhin wie bisher geöffnet 

bleiben, um in der Mitte der Gemein-
de diesen Ort der Besinnung und 
Ruhe zu erhalten.

•	Alle Räume des Pfarrzentrums kön-
nen wie gewohnt benutzt werden.

•	Es gibt derzeit keine konkreten Ände-
rungen.

Ausblick:
Die Mitglieder der Räte bitten Sie, liebe 
Pfarrgemeindemitglieder von Maria 

Heimsuchung, diese Erprobung positiv 
und konstruktiv zu begleiten. Für Ihre 
Wünsche, Anregungen und Kritik haben 
wir immer ein offenes Ohr. 

Besonders freuen wir uns, wenn Sie 
uns auch mit Ihrem Engagement unter-
stützen und sich in der Pfarrei einbrin-
gen. Die Vielseitigkeit reicht von Got-
tesdienstgestaltungen bis hin zu 
Abrechnungen und Grünschnitt an der 
Kirche.

Nur zusammen bleiben wir eine aktive 
Pfarrei und nur mit Ihnen können wir 
zu einer guten, realisierbaren Lösung 
und Entscheidungsfindung kommen.

Denn die endgültige Frage  
wird sein:
Bleiben wir in Maria Heimsuchung oder 
reicht eine ertüchtigte Josefskirche?

Maria Hauke	 Tassilo Schäfer
PGR-Vorsitzende 	 Kirchenpfleger
maria.hauke@gmx.de

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung, 
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth,
Telefon: 09131 71320
Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-bubenreuth.de� 

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

September 2025

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Do. 4. September	
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Josefskirche

So. 7. September� 12. So n Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Monika Bo-
gendörfer)

So. 14. September� 13. So n Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Nauhauser), Kindergottes-
dienst 

So. 21. September� 14. So n Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Monika Bogendörfer), Kin-
dergottesdienst

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 23. September, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag, 18.30 Uhr, Leitung: Pascal Mühlich

So. 28. September, 18.00 Uhr� 15. So n Trinitatis

Sonntagabendkirche  
in der Lukaskirche

zusammen mit der  
Laurentiusgemeinde Möhrendorf

Der Gottesdienst um 9.00 Uhr entfällt
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Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

Neuer Kurs vom 22.09.2025 bis 02.02.2026
Immer montags (15 Einheiten)
Wir werden zusammen einfache Instrumente spielen und 
bauen, singen und sprechen, uns bewegen und tanzen, Mu-
sikinstrumente kennen lernen und so Musik mit allen Sinnen 
erleben. Kursgebühr: 90 Euro

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Nächstes Treffen im Oktober

Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93), 
Regina Marquardt (Tel. 7 12 09 98)

Besuchsdienst: nächstes Treffen im Oktober

LukasZeit: Dienstag, 30. September, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr, 
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Ramona (Tel. 0178 1 65 77 58)

Jungschar „Kellerpandas – CVJM“
Nicht in den Schulferien, Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
Freitag, 26. September, 20 – 22 Uhr
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 26. September, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40, Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrstelle ist vakant 
Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512-9098580, Ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
Der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus Bubenreuth



September 2025 | 43

BUBENREUTHaktuell � ANZEIGEN

Bonsai-Garten Bubenreuth

Bonsai-Garten • Rolf Deppe • Instagram: bonsairolf • 0176 73208597 • Marienplatz 4 • 91088 Bubenreuth

Willkommen zum Saisonausklang! 

Das Jahr neigt sich, die Bäumchen kleiden sich in ihr herbstliches 
Gewand, und Stück für Stück tritt ihr wahrer Charakter zutage.

Geniessen Sie den Zauber der einkehrenden Ruhe und lassen 
Sie sich von der Schönheit der Miniaturbäume berühren.

Sie fi nden bei mir in der Hauptsache einheimische Baumarten. 
Mein Service umfaßt neben Aufzucht und Verkauf: Beratung, 
Gestaltung, Urlaubsbetreuung und Workshops.

Bei Fragen zu Ihren eigenen Bonsai können Sie diese 
mitbringen – ich berate Sie gerne!

Seien Sie also herzlich eingeladen in mein kleines Paradies!

Herbstausstellung  27./28. Sept.  10 Uhr bis 17 Uhr

Eintritt frei 

Parkplätze vor 
dem Haus
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Seit unserer Gründung teilen wir 
bei der VR Bank Metropolregion 
Nürnberg gemeinsame Erfolgs-
momente – und jetzt auch einen 
neuen Namen. 

Mehr zu Ihrer neuen VR TeilhaberBank 
www.vr-teilhaberbank.de/wirteilen

... und einen neue
n Namen

Wir teilen
unsere Kompetenz ...
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Wir wünschen euch 
alles Gute zum 
Schulanfang!

Seit August finden Sie uns in neuen, modernen  Räumen gleich nebenan!  
Wir sind weiterhin  mit vollem Einsatz für Sie da – nur jetzt mit  mehr Platz.  
Freuen Sie sich auf die gleiche  persönliche Betreuung, die Sie schätzen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WIR SIND  
UMGEZOGEN!

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 71 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

e-Rezept – Medikamente einfach bestellen!
Gesundheitskarte in der gesund.de App scannen, verschriebene  

Medikamente einsehen, bei uns bestellen und liefern lassen!
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-Öffnungszeiten
Biergarten (Selbstbedienung)

Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(ab 15.30 Uhr kalte Küche / 16.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag / Feiertag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr  
(11.30 Uhr bis 20.00 Uhr durchgehend warme Küche)

Restaurant + Außenterrasse (mit Bedienung)
Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: ab 17.00 Uhr
(bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag / Feiertag: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr + 16.30 bis 22.00 Uhr  
(bis 20.00 Uhr warme Küche)

Wir freuen uns auf Sie!
16. September

Zur Einschulung öffnen  wir bereits ab 12 Uhr.Wir bitten um  
Reservierung!
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IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

• 

• 

• 

• 

In dieser Ausgabe finden Sie einen Beileger des SV Baiersdorf
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

sucht Einfamilienhaus
in Bubenreuth

Familie
Wir sind eine vierköpfige Familie aus der Region und suchen 

ein freistehendes Haus in Bubenreuth zum Kauf.

Wir sind solvent, zuverlässig und freuen uns 
auf Ihr Angebot – gerne von privat.

- Grundstück ab 700 qm
- ruhige Lage
- gerne auch renovierungsbedürftig

Mail: erlangenhaus@gmail.com • Telefon: 0162 4290023
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ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

BALKONGELANDER
aus ■Aluminium ■Edelstahl aus ■Aluminium ■Edelstahl 

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Sammle Euros in 
der REWE App!

Knaller

10.49

Warsteiner
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

0,50 €
Bonus

Aktion

0.99

3 Glocken
Die Mag Ich
Feine Eiernudeln
Müschelchen
je 250-g-Btl. 
(1 kg = 3.96)

0,10 €
Bonus

Aktion

1.59
Essreife Mango
Sorte und Ursprung: 
siehe Etikett, Kl. I,
je St. 

Aktion

3.00

Niederlande/Belgien:
Mini Cherry Rispentomaten
»Delizioso«, 
Kl. I,
je 2 x 200-g-Schale 
(1 kg = 7.50)
Einzelpreis 1.99 € 
(1 kg = 9.95)

Aktion

1.29
Aufschnitt mit 
Bierschinken
je 100 g 

Bedienungstheke

Knaller

1.69
Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch
aus der Keule, 
je 100 g 

Bedienungstheke

Aktion

6.99

REWE Regional
Frisches Hähnchen-
Brustfilet
Teilstück, 
je 550-g-Pckg. 
(1 kg = 12.71)

Aktion

2.29

Weihenstephan
Butter oder 
Die Streichzarte
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg./Becher 
(1 kg = 9.16)

Aktion

2.99

Franken:
Frisch & Fruchtig
versch. Sorten,
je 0,75-l-Bocksbtl. 
(1 l = 3.99)

Franken Wein

Knaller

0.85

Red Bull 
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose 
(1 l = 3.40)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

5.49

Franken Brunnen
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 0.46)
zzgl. 3.30 Pfand

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Knaller

1.11

Landliebe
Joghurt
versch. Sorten,
je 500-g-Glas 
(1 kg = 2.22)
zzgl. 0.15 Pfand

0,10 €
Bonus

2 
Schalen

KW 36 Gültig vom 01.09. bis 06.09.2025
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Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit Giro- und Kreditkarte. 

Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

AZ_REWE_SU_Bubenreuth_36-2025_51636274_001KW36 2025-08-20T08:56:13Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

in unseren neuen, modernen Räumen 
gleich nebenan! 

WIR SIND  
UMGEZOGEN!

Herzlich willkommen

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 71 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Birkenallee 71


